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Die nächste Ausgabe 

erscheint am 20. April

Café im Grünen. Kaf-
fee und Kuchen oder auch 
ein Glas Sekt in der beson-
deren Atmosphäre eines Ge-
wächshauses genießen – das 
ist jetzt samstags und sonn-
tags in der Gärtnerei „Müller 
und Pfützner“ in Sossenheim 
möglich. Am Samstag war Er-
öffnung. Mehr dazu lesen Sie 
auf Seite 3.  Foto: Krüger

Unsere neuen 
Alten sind stark 
gefordert: Lei-
stung bringen, ge-
sund und fi t und 
vor allem stets auf 
dem neuesten Stand bleiben. 
Wenn Senioren sich jedoch 
ans Steuer setzen, haben sie 
eine ansehnliche Hypothek im 
Gepäck. Medikamentenein-
fl uss, verminderte Sehschärfe 
oder steife Gelenke, die den 
Schulterblick erschweren, ge-
paart mit nachlassender Reak-
tionsfähigkeit: All das macht – 
wenn man Unfallforschern der 
deutschen Versicherer Glau-
ben schenkt - Oma und Opa 
zu tickenden Zeitbomben im 
Straßenverkehr.

Noch sei, so zitierte kürzlich 
die Tagespresse, die absolu-
te Zahl der Unfälle älterer Se-
nioren gering. Angesichts der 
demografi schen Entwicklung 
werde sich diese jedoch „zu 
einem Problem entwickeln“. 
Sollen wir uns jetzt vor den 
„neuen Alten“ fürchten? Auf-
merksame Verkehrsteilneh-
mer können täglich feststel-
len: Die heute realen Gefahren 
am Steuer durch telefonieren, 
spielen, simsen, E-Mails-che-
cken und Navi-programmie-
ren sind der Altersgruppe Se-
nioren kaum anzulasten. Und 
weder Justiz noch gesunder 
Menschenverstand haben die-
ses immer häufi ger praktizierte 
Verhalten auch nur annähernd 
im Griff. Die Verkehrstüchtig-
keit bei solchen Tätigkeiten 
entspricht etwa der bei einem 
Blutalkoholwert von 0,8 Pro-
mille. Und von 2,4 Millionen 
Unfällen werden etwa 800.000 
durch Handy-Gebrauch am 
Steuer verursacht. Woher ich 
das weiß? Hab‘ ich unterwegs 
gegoogelt. Im Bus.

Im Heute 
bleiben
Von Eva Mingram

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Angebote der Woche vom 05. April bis 19. April 2017
Krustenbraten, gegrillter Schweinebauch  . . . 100 g 1,30 €
Schweineschnitzel, gebraten  . . . . . . . . . . . . . Stück 2,00 €

Putenschnitzel, gebraten  . . . . . . . . . . . . . . . . . Stück 2,00 €

Kalbstafelspitz, zum Kochen oder Braten  . . . 100 g 1,79 €
Kalbshaxen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,50 €
Osso Bucco, Kalbshaxenscheiben  . . . . . . . . . . 100 g 1,60 €
Lammkeule ohne Knochen, natur oder bratfertig gewürzt
mit Rosmarin, Salbei und Majoran . . . . . . . . . . 100 g 1,79 €
Lammrücken ohne Knochen  . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,99 €
Osterrollbraten vom mageren Schweinerücken,
gefüllt mit Eiern und Dill  . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,20 €
Eierpastete . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,99 €

Nutzen Sie unseren Lieferservice!
Sie bestellen per Telefon, Fax oder Mail.

Wir liefern täglich zwischen 12.00 Uhr und 14.00 Uhr.
Lieferpauschale 2,00 €.

Peter & Irene Brum
Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

SWplus
Plüschhase  
geschenkt

Alt Sossenheim 83 
65936 Frankfurt Sossenheim 

Tel. 069 / 34 35 35 
www.salon-rosemarie.de 

Gutschein und weitere Informationen  
unter www.sossenheimer-wochenblatt.de

Vom 6. bis 13.  April gibt es bei jedem  
Kinderhaarschnitt (bis 12 Jahre) nach Termin-

vereinbarung einen Plüschhasen geschenkt.

P

Keinen Führerschein? Kein Problem, kommen Sie zur

Fahrschule H. J. Seufert
Frankfurt-Sossenheim, Alt-Sossenheim 87

Ihre Fahrschule mit modernster Ausbildung in Theorie und Praxis für
die Klassen A, A1, B, BE, M, Mofa 25 sowie Nachschulungskurse.

 Info und Anmeldung: Montag und Mittwoch von 17.30 bis 19.00 Uhr.
Theoretischer Unterricht: Montag und Mittwoch von 19.00 bis 20.30 Uhr.

Info: Tel. 0179 /136 86 29 · www.fahrschule-seufert.de

Es geht wieder los!
Jetzt wieder in Sossenheim:

Frischer Spargel
direkt vom Erzeuger Verkauf ab sofort

Mittwochs und samstags von 9.00 bis 12.00 Uhr

Verkaufsplatz: Sossenheimer Mühlgasse 2a
Im April gibt es zu jedem Einkauf über 10 Euro einen
Spargelschäler gratis!

Wir machen Urlaub  
vom 6. bis 17. April 2017. 

Es ist rund 15 Jahre her, dass 
der „Wäldchestag“ zum letz-
ten Mal in Sossenheim gefeiert 
wurde. In diesem Jahr soll das 
Fest auch im Stadtteil wieder 
gefeiert werden. 

Unter der Federführung der 
Interessengemeinschaft Sos-
senheimer Gewerbetreibender 
(ISG) fi ndet der Wäldchestag 
am Dienstag, 6. Juni auf dem 
Hof der Frankfurter Volksbank 
in der Westerbachstraße 300 
statt. „Dieser Tag ist für uns 
Frankfurter eine alte Traditi-
on, die hochgehalten werden 
muss“, erklären Uwe Ciemer, 
der Vorsitzende der ISG und 
Peter Wildberger, Inhaber der 
Firma „Peter Wildberger Me-

tallbau“. Sie hatten sich zu-
sammengefunden und den Fi-
lialdirektor der Frankfurter 

Volksbank in Sossenheim, Chri-
stoph Röder, angesprochen. 
Dieser war spontan begeistert 

und bereit den Hof der Bank zur 
Verfügung zu stellen.

Beginn wird um 14 Uhr sein 
und gegen 20 Uhr soll das Fest 
ausklingen. Alle Sossenheimer 
Firmen, aber auch alle Sossen-
heimer Bürger und Freunde 
sollen sich angesprochen füh-
len und „gute Laune und gutes 
Wetter mitbringen“. 

Für die Verpfl egung wird das 
Team von „Wild Smoker“ mit 
einem großen Angebot an Grill-
gut sorgen und auch Frankfur-
ter Spezialitäten anbieten. Für 
die Kinder soll es ein Spiele-An-
gebot geben und auch über die 
Musik macht man sich derzeit 
Gedanken. „Aber das ist noch 
nicht endgültig besprochen“, 
berichtet Uwe Ciemer.  mk

In der Frankfurter Volksbank trafen sich (von links) Tim und Peter 
Wildberger, ISG-Vorsitzender Uwe Ciemer und Filialdirektor Chri-
stoph Röder und besprachen den „Wäldchestag“   Foto: Krüger

Fest am Wäldchestag
Nach 15 Jahren fi ndet in Sossenheim in diesem Jahr wieder ein Wäldchestag statt

Verletzt nach 
Messerstecherei 

Schwer verletzt wurde am 
späten Montagabend der ver-
gangenen Woche ein Sossenhei-
mer nach einer Messerattacke 
in der Katharina-Petri-Straße.

Nach Angaben der Polizei 
stach ein 46 Jahre alter Mann 
mehrfach mit einem Messer 
auf einen 27-Jährigen ein. Zwi-
schen beiden war gegen 23.10 
Uhr auf dem Gehweg der Ka-
tharina-Petri-Straße ein Streit 
eskaliert. Mehrfach stach der 
Täter zu und traf sein Opfer 
an Nacken und Bauch. Den 
schwerverletzten Mann ließ er 
liegen und fl oh in seine nahe 
gelegene Wohnung. Dort wurde 
der Mann kurz darauf von der 
Polizei festgenommen.  pol

SPD-Sprechstunde 
zum Verkehr

Die SPD Sossenheim lädt am 
Montag, 10. April, alle Bür-
ger zu einer Sprechstunde zum 
Thema Verkehr ein. 

Die Sprechstunde fi ndet von 
19 bis 20 Uhr in der Gaststätte 
„Hainer Hof“ in der Schaum-
burger Straße 23 statt. Als Ge-
sprächspartner stehen Ortsvor-
sitzender Roger Podstatny und 
sowie Ortsbeirat Klaus Moos 
für Fragen und Anregungen zur 
Verfügung. Im Anschluss an die 
Bürgersprechstunde fi ndet die 
parteiöffentliche Vorstandsit-
zung der SPD Sossenheim um 
20 Uhr ebenfalls in der Gaststät-
te „Hainer Hof“ statt.  red

mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:brum@online.de
http://www.brumcatering.de
http://www.salon-rosemarie.de
http://www.sossenheimer-wochenblatt.de
http://www.fahrschule-seufert.de
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PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 07. April bis 20.April 2017

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Danke
Für die vielen Beweise der 
Anteilnahme in Wort und Schrift,
sowie für die Blumen und 
Geldspenden beim Heimgang
unseres lieben Entschlafenen,
sagen wir unseren aufrichtigen
Dank.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer
Klärner für die tröstenden Worte.

Rosi Bauer und Familie

65936 Frankfurt a.M.-Sossenheim

Mecky
Bauer
† 11.3.2017

Wer in Erinnerung bleibt,
der ist nicht tot, er ist nur fern.
Tot ist nur, wer vergessen wird.

Wir nehmen Abschied von

Inge Schale
geb. Neuhäusel

* 16. Mai 1933   † 24. März 2017

Wir behalten sie voller Dankbarkeit und Liebe in unseren Herzen.

In stiller Trauer
Ursula Mertins, geb. Schale

mit Frieda und Oliver
Jörg Kilian

Ilse und Gerd Neuhäusel
Marianne und Hans J. Wiegand

Enkel, Urenkel und alle Angehörigen

65936 Frankfurt/Main-Sossenheim, Otto-Brenner-Straße 24 
26180 Rastede, Baumgartenstraße 9

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 12. April 2017, um 12.00 Uhr

auf dem Sossenheimer Friedhof, Siegener Straße, 
im engsten Familienkreis statt.

Ein wunderbarer Mensch
ist uns plötzlich und unerwartet

genommen worden.
Nicht aber die glücklichen Jahre,

die schönen Erinnerungen
und die große Liebe.

Du siehst Deinen Garten
nicht mehr blühen,

aber in jeder Blume sehen wir Dich.

In unseren Herzen lebst Du weiter.
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Velko Joveski
In stiller Trauer:

Ehefrau, Sohn, Töchter, Enkel
und Schwiegersöhne

Der Trauergottesdienst mit anschließender
Beerdigung findet am Freitag, dem 7. April 2017,

um 10.30 Uhr auf dem Friedhof
Frankfurt-Sossenheim, Siegener Straße 54,

65936 Frankfurt am Main, statt.

Kath. Kirchengemeinde
St. Michael
Freitag, 07.04.
18.00 Uhr Kreuzwegandacht
(Kirche)
Samstag, 08.04.
15.00 Uhr Palmstockbasteln
für Kinder jeden Alters
mit Eltern (Gemeindehaus)
18.00 Uhr Vorabendmesse
(Kirche)
20.00 Uhr Club plus-minus40
(Gemeindehaus)

Sonntag, 09.04.
11.00 Uhr Familiengottes-
dienst (Kirche), mitgestaltet
vom Liturgischen Singkreis,
Segnung der Palmzweige und
Palmprozession – anschl. sind
alle Gemeindemitglieder herz-
lich zur Pfarrversammlung ins
Gemeindehaus eingeladen
12.30 Uhr Pfarrversammlung
(Gemeindehaus)
Montag, 10.04.
09.00 Uhr Rosenkranzgebet
(Nothelferkapelle)

dienst (Kirche) – anschl.
gestaltete Anbetungsstunde
Freitag, 14.04.
11.00 Uhr Kreuzweg-
gottesdienst (Kirche)
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
(Kirche)
Samstag, 15.04.
21.00 Uhr Feier der
Osternacht (Kirche)
Sonntag, 16.04.
09.15 Uhr Ostergottesdienst
(Kirche) mit begleitender

Mittwoch, 12.04.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
10.00 Uhr Hilfenetz;
Andrea Seichter
(Gemeindehaus)
16.00 Uhr Gottesdienst
(Victor-Gollancz-Haus)

Donnerstag, 13.04.
16.00 Uhr Abendmahlgottes-
dienst für Kinder und Eltern
(Krypta)
20.00 Uhr Abendmahlgottes-

Kinderkatechese –
anschl. Ostereiersuche
Montag, 17.04.
11.00 Uhr Eucharistiefeier
der Gemeinde (Kirche)
16.00 Uhr Eucharistiefeier
(Victor-Gollancz-Haus,
Kurmainzer Straße 91)
Dienstag, 18.04.
19.30 Uhr KAB St. Michael –
Thema: „Meine parlamentari-
sche Arbeit“; Politik für Frank-
furt und Hessen
(Gemeindehaus)

Mittwoch, 19.04.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
10.00 Uhr Hilfenetz
Andrea Seichter
(Gemeindehaus)
15.00 Uhr Seniorenkreis
„Spätlese ’74“: Frühlingsfest
mit Liedern und Bowle
(Gemeindehaus)
Kein Gottesdienst im
Victor-Gollancz-Haus
Donnerstag, 20.04.
10.30 Uhr Gymnastik;
Gabriele Harig
(Gemeindehaus)
18.00 Uhr Frauengesprächs-
kreis (Gemeindehaus)
19.30 Uhr Verwaltungsrats-
sitzung (Pfarrhaus)

Evangelische
Regenbogengemeinde
Sonntag, 09.04.
10.00 Uhr Abendmahls- und
Orgelgottesdienst mit 
Goldener und Diamantener
Konfirmation
(Kirche Siegener Straße)
Gründonnerstag, 13.04.
19.00 Uhr Gottesdienst
zum Gründonnerstag
(Kirche Siegener Straße)
Karfreitag, 14.04.
10.00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)
Ostersonntag, 16.04.
10.00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst (Victor-Gollancz-
Haus, Kurmainzer Straße 91)
Ostermontag, 17.04.
10.30 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)

Evang. Gemeindehaus
Westerwaldstraße 20
Montag, 10.04.
18.00 Uhr Gesprächskreis –
Thema: „Heimat für jeden 
anders?“
In den Osterferien vom 03.
April bis 15. April 2017 finden
keine Gruppen und Kreise
statt!
Ostermontag, 17.04.
Es finden keine Gruppen und
Kreise statt!
Mittwoch, 19.04.
09.30 Uhr Frühstückstreff
(einmal im Monat)
10.00 Uhr Regenbogenminis,
0 bis 3 Jahre
18.00 Uhr Frauengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 20.04.
15.00 Uhr Seniorennach-
mittag – Hausgottesdienst zum
Osterfest in der Seniorenwohn-
anlage Toni-Sender-Straße 29
19.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft

Geburtstag,
Jubiläum,
Hochzeit,
Todesfall

… mit einer
Familienanzeige
informieren Sie alle
Sossenheimer schnell
und preiswert
und vergessen mit 
Sicherheit niemanden.

Reparatur, Verkauf +
Montage von

Einbruchsicherungen,
Zylinderschlössern,

Türschließern, Panzer-
riegeln, Garagentoren,

Brandschutztüren

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-Fachgeschäft„Ich will den Kindern eine Stimme geben“
Felicitas Boida ist Leiterin der Kindertagesstätte des SOS-Kinderdorf in Sossenheim 

Zum 1. April hat Felicitas
Boida die Leitung der Kinder-
tagesstätte des SOS-Kinder-
und Familienzentrums in Sos-
senheim übernommen. Zu-
nächst hatte die 30-Jährige 
eigentlich geplant, die Kinder-
tagesstätte nur vorüberge-
hend zu leiten. 

Felicitas Boida war zwei Jah-
re als Erzieherin in der KiTa be-
schäftigt, als die Leitungsfunk-
tion frei wurde. Während ihrer
Tätigkeit als kommissarische
Leiterin zeigte sich schnell ihr

organisatorisches Geschick
und auch die Zusammenarbeit
mit ihren Kollegen klappte gut.
Die positive Resonanz auf ihre
Arbeit bestärkte sie schließlich,
sich doch für die Stelle zu be-
werben. Seit 1. April ist sie nun
die neue KiTa-Leiterin. „Wir
freuen uns, mit Felicitas Boida
so eine kompetente und en-
gagierte Mitarbeiterin für die
Leitungsfunktion gewonnen 
zu haben“, sagt Stephanie 
Pergande, die Leiterin des 
SOS-Kinder- und Familienzen-
trums. 

„Eltern sind die Experten für
ihre Kinder“, meinte Felicitas
Boida. Daher sei es ihr Ziel,
eine Erziehungspartnerschaft
mit den Eltern einzugehen und
sich gemeinsam für das Wohl
der Kinder einzusetzen. Au-
ßerdem möchte sie, „dass die
Kinder gehört werden“. „Kin-
dern muss eine Stimme gege-
ben werden, damit sie zu
selbstbewussten und selbstbe-
stimmten Menschen heran-
wachsen.“

Eine abgeschlossene Ausbil-
dung zur Heilerziehungspfle-

gerin hat Felicitas Boida be-
reits. Aktuell befindet sie sich
in den Endzügen ihres Studi-
ums „Soziale Arbeit“.

Die Kindertagesstätte in Sos-
senheim bietet Platz für ins-
gesamt 60 Kinder im Alter von
drei Monaten bis zum Schul-
eintritt. Es werden auch Kin-
der mit erhöhtem Unterstüt-
zungsbedarf aufgenommen.
Grundsätzlich ist die Einrich-
tung offen für alle Kinder der
Stadt Frankfurt, wobei Kinder
aus Sossenheim bevorzugt wer-
den. red

Felicitas Boida umringt von
den KiTa-Kindern. Foto: privat

http://www.steinmetz-pyka.de
http://www.kopp-ffm.de
mailto:info@koppffm.de
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Kleinanzeigen

Ausgefallene Bierkrüge teilweise 
mit Zinndeckel sowie Vasen (Ken-
nebeckerland) abzugeben. Tel. 
069 / 30 66 38

I, Urvashi Gill, W/O Sarfreaz Ali, 
D/O Vonid Sharma have changed 
my name to Urvashi Ali after ma-
riage.

TERMINE IN SOSSENHEIM
Wann Was Wo

8. April  Gitarrenkonzert mit  im Club Possev im  
19 Uhr  Pavel Alekseev Flurscheideweg 15

9. April  Heimspiel der SG Sossenheim auf dem Sportplatz in der
15 Uhr  gegen Nassau Diedenbergen II Westerbachstraße 274

10. April  SPD-Bürgersprechstunde zum  in der Gaststätte „Hainer
19 Uhr  Thema Verkehr Hof“, Schaumburger Str. 23

17. April  Heimspiel der SG Sossenheim auf dem Sportplatz in der
15 Uhr  gegen Creu Höchst Westerbachstraße 274

19. April  Schreiblabor für Kinder in der Stadtteilbibliothek 
16 Uhr  ab acht Jahren am Kirchberg

21. April  Jahreshauptversammlung  im Gasthaus „Zum Taunus“ 
19 Uhr  der „Spritzer“ in der Michaelstraße 18

22. April  Strandstuhlbasteln im evangelischen 
10 Uhr   Gemeindehaus

Klaus Denninger, Bäckermeister
Denningers Mühlenbäckerei
Kunde seit immer

„Meine Kunden wollen immer alles
knackig frisch. Gerade als Gärtnerin weiß 
ich: Was richtig wachsen soll, muss mit 

die Ernte gut aus. Damit das auch bei
meinen Finanzen klappt, habe ich mir ein 
paar tüchtige ,Erntehelfer‘ angeschafft.“

Für gezieltes Wachstum.
Das 1822 Private Banking
der Frankfurter Sparkasse.

Seit 1822. Wenn’s um Geld geht. fr
an
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„Meine Kunden wollen immer alles
knackig frisch. Gerade als Gärtnerin weiß 
ich: Was richtig wachsen soll, muss mit 

die Ernte gut aus. Damit das auch bei
meinen Finanzen klappt, habe ich mir ein 
paar tüchtige ,Erntehelfer‘ angeschafft.“

Für gezieltes Wachstum.
Das 1822 Private Banking
der Frankfurter Sparkasse.
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„Gutes Brot und Erfolg haben eins gemein-
sam: Die Zutaten sind ganz einfach – aber 
die Mischung macht’s. Bei uns sind es

beste Qualität, die zusammen ein gelun-
genes Ganzes ergeben. Das macht mich
richtig stolz – und unsere Kunden lieben
es und bleiben uns treu. Genau wie ich 
meiner Frankfurter Sparkasse.“

Für das beste Stück vom Kuchen.
Die Gewerbekundenbetreuung
der Frankfurter Sparkasse.
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Gold + Silber
Ankauf in Frankfurt

Handarbeitsecke/Bestellshop
Alt-Sossenheim 36

Sofort Bargeld für Zahngold,
Schmuck, Ringe, Münzen.

In Zusammenarbeit
mit NEW ICE Deutschland GmbH

30 Jahre Goldankauf
Bitte Ausweis mitbringen!

Rh i h i hRheinhessischer

Wein und Sekt
vom Winzer

Ausgewählte Spirituosen
Beratung bei der Auswahl

Zusammenstellung von
Geschenksortimenten

Lieferung nach Vereinbarung

Weinhandel Ellen Weis
65936 Frankfurt/M.-Sossenheim

Montabaurer Straße 11
Telefon 0 69 / 3414 59

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

... Pelze jeglicher Art, Porzellan, 
Silberbestecke, Zinn, Teppiche, 
Schmuck, Münzen, Armband-  und 
Taschenuhren sowie alles aus Omas 
Zeiten; Haushaltsauflösungen. Zahle 
bar und fair.  Tel. 06196 / 7860216 

Sammlerin sucht...

Teilzeitkraft gesucht
ZahnErhaltungsPraxis

M. Bäder
65936 F.-Sossenheim

Flurscheideweg 48
Tel. 0 69 / 341169

Fay Reparaturservice
Reparaturen/Instandsetzungen von

Türen, Toren, Fenstern, Garagentoren.
Montage von Türschließern, 

Schlössern, Einbruchsicherungen.

Tel. 0 69 / 9776 08 20
info@schlosserei-fay.de

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Brum’s Mittagstisch
vom 10. April bis 15. April 2017

Montag: Kasseler Braten mit Soße,
Kartoffelpüree und Rotkraut . . . Port. 6,50 €

Dienstag: Paniertes Schweinekotelett mit Salz-
kartoffeln und Blumenkohl  . . . . Port. 6,50 €

Mittwoch: Hackbraten mit Jägersoße, 
Bratkartoffeln und Gurkensalat Port. 6,50 €

Donnerstag: Gekochte Rinderbrust und Meerrettichsoße
mit Kartoffelgemüse  . . . . . . . . . . Port. 7,00 €

Freitag: Feiertag
Samstag: Schweine- oder Putenschnitzel

mit Rahmsoße, Kartoffeln und
Erbsen/Karotten  . . . . . . . . . . . . . Port. 6,50 €

Brum’s Mittagstisch
vom 18. April bis 22. April 2017

Dienstag: Hausmacher Bratwurst
mit Bratkartoffeln und Spinat  . . Port. 6,50 €

Mittwoch: Hähnchenbrust in Natursoße,
mit Gemüsereis und Salat  . . . . . Port. 6,50 €

Donnerstag: Rinderbraten mit Soße,
Spätzle und Broccoli  . . . . . . . . . . Port. 7,50 €

Freitag: Paniertes Schollenfilet mit Kartoffelgratin
und Grüne Soße  . . . . . . . . . . . . . Port. 7,00 €

Samstag: Hähnchen-Knusperfilet
mit Butterkartoffeln und Salat  . Port. 6,50 €

Peter & Irene Brum
Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

Ab welchem Alter sind digi-
tale Medien für Kinder geeig-
net? Und welche Spielregeln 
sind zu beachten, wenn Kin-
der im Internet surfen? Diese 
und viele weitere Fragen stell-
ten sich Anfang März die Eltern 
des regelmäßig stattfi ndenden 
Elternfrühstücks im SOS-Kin-
der- und Familienzentrum. 

Im Rahmen des dafür organi-
sierten Vortrags „Digitale Me-
dien im Kinderalltag” begrüßte 
die Einrichtung an diesem Vor-
mittag die Mitarbeiterin der 
Sossenheimer Stadtteilbü-
cherei, Walburga Sigmundt. 
Neben umfangreichen Antwor-
ten hatte die Expertin auch jede 
Menge Anschauungsmaterial 
an empfehlenswerten Quali-
tätsmedien für Drei- bis Zehn-
jährige mit im Gepäck. 

„Technische Geräte mit Inter-
netzugang sind im Kinderall-
tag fast allgegenwärtig und das 

Digitale Medien im 
Alltag von Kindern
Medientraining für Eltern im SOS-Zentrum

häufi g bereits im Babyalter. Zum 
Beispiel in dem Moment, in dem 
Eltern Fotos ihrer Sprösslin-
gen mit dem Smartphone auf-
nehmen oder darauf Musik 
und Videos vor dem Einschla-
fen abspielen”, sagt Walburga 
Sigmundt. „Die Eltern nehmen 
damit sehr früh maßgeblichen 
Einfl uss auf die Bedeutung von 
Medien für ihre Kinder.“ 

Mit einer Veranstaltung wie 
dieser, möchte das SOS-Kinder-
dorf Familienzentrum Eltern be-
wusst machen, welche Chancen 
und auch Risiken digitale Medi-
en im Kinderalltag haben kön-
nen. Kernanliegen ist es, die El-
tern dabei zu unterstützen, ihre 
Kinder bestmöglich an das um-
fangreiche Wissens- und Infor-
mationsangebot des Internets 
heranzuführen und ihnen einen 
angemessenen Rahmen an Nut-
zungsintensität und Auswahl 
verfügbarer Spiele, Videos, Filme 
und Bildern zu bieten.  red

Wenn auch Sie eine private Kleinanzeige 
aufgeben möchten, schicken Sie 

Ihren Text an anzeigen@
sossenheimer-wochenblatt.de

Das ist neu und auch ziemlich 
einmalig im Frankfurter We-
sten: ein Café im Grünen. Die 
Gärtnerei „Müller und Pfütz-
ner“ in der Westerbachstra-
ße 247 in Sossenheim hat am 
vergangenen Samstag in ihrem 
Gewächshaus das Café „Le Pic 
Vert“ eröffnet.

„Auf Deutsch würde unser 
Café `Zum Grünspecht´ hei-
ßen. Weil um unsere Gärtnerei 
herum zahlreiche Grünspechte 
zu beobachten sind‚ haben wir 
es gerne auf Französisch ̀ Le Pic 
Vert´ genannt“, erklärte Mit-
inhaber Frank Müller. Zusam-

men mit seinem Geschäftspart-
ner Thomas Pfützner wollten 
sie ein kleines Highlight schaf-
fen. Es sei eine Anregung und 
ein Wunsch der Kunden. „Und 
das haben wir jetzt umgesetzt“, 
meinten die Inhaber.

Es war ein langer Weg durch 
die Instanzen bis alle Genehmi-
gungen bis hin zur Konzession 
zusammen waren. „Wir bieten 
unseren Kunden Kuchen vom 
traditionsreichen Café Kitzel 
und auch kleinere Speisen an, 
sowie Kaffeespezialitäten und 
Getränke - vom frisch gepress-
ten Orangensaft bis hin zu aus-
gesuchten Weinen“, sagen Frank 

Müller und Thomas Pfützner. 
Die Kunden sollen in dem 

Café eine gemütliche Atmo-
sphäre antreffen, wenn sie 
sich im Pfl anzenreich und dem 
großen Angebot der Gärtnerei 
umschauen, oder auch wenn 
sie sich „nur“ auf einem Spa-
ziergang durch das Sossenhei-
mer Unterfeld befi nden. 

Bei einer Tasse Kaffee das 
reichhaltige Angebot an Pfl an-
zen entdecken - das ist immer 
samstags und sonntags, jeweils 
von 10 bis 16 Uhr möglich. Am 
Ostersonntag und Pfi ngstsonn-
tag bleibt das Café allerdings 
geschlossen.  mk

Der Anecker. Walter Opelt (rechts) und Sohn Jenja haben bereits die Werbebanner für die 
nächste Kufö-Veranstaltung an den Ortseingängen von Sossenheim aufgehängt. Am Freitag, 12. Mai, 
kommt das Volkstheater Hessen ins Volkshaus. Aufgeführt wird die Komödie „Der Anecker“. Beginn ist 
um 20 Uhr im großen Saal. Die Besucher dürfen sich auf ein turbulentes Theater freuen. Im Vorverkauf 
gibt es Karten für 16 oder 18 Euro bei der Feldberg-Apotheke, der Eulen-Apotheke, der Westerbach-
Apotheke und bei Schuh-Henrich. An der Abendkasse kosten die Karten 18 oder 20 Euro.  Foto: Krüger

Grünes Café im Gewächshaus
Bei „Müller und Pfützner“ Kaffee und Kuchen im Glashaus genießen

Versammlung
der „Spritzer“

Der Sossenheimer Karne-
valsverein „Die Spritzer“ lädt 
am Freitag, 21. April, um 19 
Uhr zu seiner Jahreshauptver-
sammlung ins Gasthaus „Zum 
Taunus“ in der Michaelstraße 
18 ein.

Die vorgesehene Tagesord-
nung enthält unter anderem 
auch die satzungsgemäßen 
Wahlen zum Vorstand. Die 
„Spritzer“ hoffen, dass viele 
Mitglieder zu der Versamm-
lung kommen, denn „jeder der 
kommt kann Kritik und Wün-
sche äußern und mit seiner 
Stimme die Geschicke des Ver-
eins direkt beeinfl ussen“, heißt 
es in einer Mitteilung des Ver-
eins.  red

Christines rollender Fußpflege-
dienst. Hausbesuche nach Termin -
absprache. Telefon 0 69 / 34 82 82 65.

Viel Kleidung 
und Spielzeug

Die „Unterliederbacher 
Frauen unter sich“ (UFUS) 
veranstalten am Samstag, 22. 
April, von 9 bis 12 Uhr einen 
Basar für Kinderkleidung und 
Spielzeug.

Das Team verkauft die ge-
brauchten Waren in Kommis-
sion im katholischen Gemein-
dehaus St. Johannes-Apostel 
in der Gotenstraße 40. Der 
Erlös kommt der Kinder- und 
Jugendarbeit in der Gemeinde 
zu Gute. Weitere Informatio-
nen zu der Veranstaltung gibt 
es unter der Telefonnummer 
311389.  red

http://www.wm-aw.de
mailto:info@schlosserei-fay.de
mailto:brum@online.de
http://www.brumcatering.de
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Soolan bei der Hessenmeister-
schaft dabei.

Isabela und Ajla, zwei Meiste-
rinnen beraten sich.

Simran und Victoria groß in
Form.

SG Sossenheim
– Abteilung Tischtennis –

SGS erfolgreichster Verein
bei den Bezirks-
jahrgangsmeisterschaften
der Schüler

Ihren bisher größten Erfolg
feierten die jüngsten SGS-Ak-
teure in Sandbach/Odenwald.
Über 150 Kinder waren gekom-
men, um die Bezirksmeister 
ihrer Jahrgänge zu ermitteln.
Mit zwei Titeln durch Ajla Hu-
sic und Isabela Maximov und
drei weiteren Halbfinalteilnah-
men war die SG Sossenheim
erstmals der erfolgreichste Ver-
ein dieser Nachwuchsveran-
staltung.  Soolan Olika Ararso
schaltete überraschend den
Turnierfavoriten aus und freute
sich hiernach riesig über seinen
3. Platz und die Teilnahme an
den Hessenmeisterschaften.

Ergebnisse der Sossenheimer
Teilnehmer/innen:
Altersklasse I (2005)
Mädchen:
1. Ajla Husic

Altersklasse II (2006)
Mädchen:
1. Isabela Maximov
Jungen:
9.  Kevin Nguyen, 17. Cedric
Tschirschnitz  

Altersklasse III (2007)
Mädchen:
3. Victoria Henrichs
Jungen:
9. Aleksa Tomic

Altersklasse IV
(2008 und jünger)
Mädchen:
3. Simran Sandhu
Jungen:
3. Soolan Olika Ararso, 9. Nico-
las Höppner Garzon

Verbandsliga:
Jugend 5:5
gegen Heppenheim

Gegen den spielstarken Ta-
bellendritten aus Heppenheim
lag die 1. Jugend ständig im
Hintertreffen. Eine geschlosse-
ne Mannschaftsleistung sorgte
jedoch dafür, dass am Ende ein
leistungsgerechtes Unentschie-
den stand.

Aufstellung: Emircan Bilmez
(1), Harry Tran, Felix Tran (2),
Moritz Nesswetter (1), F. Tran/
Nesswetter (1), Bilmez/H.
Tran.

Bezirksklasse:
1. Herren verlieren 2:9
in Königstädten

Etwas unter Wert wurde die
SGS bei ihrem Gastspiel in Kö-
nigstädten mit 9:2 geschlagen.
Das Doppel Tiedemann/Bitter
und Marcel Kurz holten die bei-
den Sossenheimer Zähler. Nahe
dran waren zweimal Manuel
Tiedemann und einmal Stefan
Seichter bei ihren 5-Satz-Nie-
derlagen. Im ersten und dritten
Paarkreuz hätten die SGS-Män-
ner das Ergebnis freundlicher
gestalten können, im zweiten
Paarkreuz waren sie deutlich
unterlegen.

Nun stehen noch zwei Heim-
spiele an, in denen man wieder
Chancen auf Punkte hat.

SGS: Kurz (1:1), Tiedemann
(0:2), Hochstadt (0:1), Bitter
(0:1), Müller (0:1), Seichter
(0:1), Tiedemann/Bitter (1:0),
Kurz/Müller (0:1), Hochstadt/
Seichter (0:1)

2. Kreisklasse: 
3. Mannschaft verliert 2:9
gegen Eintracht IV

Die beiden Oldies Richard
Mirwald und Herbert Oltsch er-
zielten gegen starke Gästespie-
ler die Punkte für die SGS.

Es spielten: Mirwald (1),
Krahn, Tran, Guthier, Oltsch
(1).

rem deutlichen Erfolg gegen
den in Bestbesetzung angetre-
tenen Tabellenzweiten.

Alle Ergebnisse und zahlreiche
Bilder auf der Webseite: sg-sos-
senheim-tt.de   Klaus Deigert

RV Sossenheim
Jahreshauptversammlung
am 30.3.2017  

Vielleicht, so vermutete Ver-
sammlungsleiter Charly Brech,
hat der Terminwechsel vom ge-
wohnten Freitag auf den Don-
nerstag eine geringere  Teilnah-
me bewirkt. Gleichwohl konnte
der 1. Vorsitzende die ausrei-
chende Zahl stimmberechtigter
Mitglieder und damit die Be-
schlussfähigkeit feststellen.

Nach den Berichten des 
1. Vorsitzenden, des Kassierers
und der beiden Kassenprüfer
sprach die Versammlung dem
Vorstand ohne Gegenstimme
die Entlastung aus.

Die Neuwahlen, von Wahllei-
ter Dr. Martin Fay eröffnet, ver-
liefen ohne Überraschungen,
denn Gegenkandidaten und
Einwände gegen die jeweils ge-
forderte Wiederwahl gab es
nicht. So wurde die Führung
des Vereins für ein weiteres
Jahr den bisherigen Vorstands-
mitgliedern einstimmig über-
tragen: 1. Vorsitzender Charly
Brech, 2. Vorsitzende Manfred
Suckfüll und Klaus Walther,
Kassenwart Matthias Müller,
Schriftführer Hasso Redenz,
Technischer Leiter Kurt Janke,
der sich zusammen mit M.
Suckfüll um die Materialver-
waltung kümmert. K. Walther
(Homepage) und H. Redenz
bleiben für die Presse- und Öf-
fentlichkeitsarbeit zuständig.

Leider konnte auch in diesem
Jahr das Amt des RTF-Fach-
warts nicht besetzt werden.

Unter dem TOP Vorschau
und Planung ist die Versamm-
lung zum einen auf die 2018
bevorstehende 800-Jahrfeier in
Sossenheim eingestimmt wor-
den, zum anderen schon auf
das Jahr 2020, wenn der RV
Sossenheim sein 125-jähriges
Bestehen feiern darf.

H. Redenz

Felix Tran ungeschlagen gegen
Heppenheim.

Herbert Oltsch erstmals in der
Rückrunde dabei und gleich
ein Sieg. Fotos: privat

Weibl. Jugend:
7:3-Erfolg beim Tabellen-
zweiten Makkabi Frankfurt

Eine tolle Leistung boten Ma-
scha Diehl (2), Isabelle Kissel
(1), Selome Samson (2) und
Elma Kapetanovic (1) bei ih-

das Sossenheimer 
Wochenblatt für 

jeden Tag !

www.sossenheimer-
wochenblatt.de
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eStadt-Apothek
5.Lorscher Str.

 78 31 27el.TeF-Rödelheim ·

9. 4.
oste an der PApothek

 21 .Hostatostr.
30 42 32el.TeF-Höchst ·

easgau-ApothekWa
120.Königsteiner Str.
37 29 2el.TeF-Unterliederbach · 

 4.13.
eLinden-Apothek

 37Königsteiner Str.
31 67 54el.TeF-Höchst ·

„Das ist auch keine Lösung“
CDU fordert ein eigenständiges Gymnasium im Westen

Verwundert hat die CDU-
Arbeitsgemeinschaft-West auf
Äußerungen der SPD reagiert,
die die Planung einer neuen
weiterführenden Schule am
Rebstock als Erfolg für den
Frankfurter Westen bezeich-
net hatte. 

„Ich finde es abwegig, dass
die Planung einer neuen Schule
am Rebstock als Erfolg für den
Frankfurter Westen verkauft
wird“, sagte der Vorsitzende
der CDU-Arbeitsgemeinschaft-
West, Uwe Serke. „Wer es ernst
mit dem Frankfurter Westen
meint, für den kann diese neue
Schule keine Lösung sein. Es
gibt weiterhin kein eigenstän-
diges Gymnasium in den west-
lichen Stadtteilen, das seinen
Schülerinnen und Schülern ein
Unterrichtsangebot von der
fünften bis zur dreizehnten
Klasse bietet.“ 

„Sicherlich befinden sich
auch schon jetzt Gymnasien in
umliegenden Stadtteilen, die
gut mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln erreichbar sind. Aber
halt eben nicht im Frankfurter
Westen mit seinen gut 120.000
Einwohnern, zu dem schließ-
lich auch Stadtteile wie Sind-
lingen und Zeilsheim gehören,
für die das Rebstockareal sehr
weit entfernt ist.“ So müssten
Schülerinnen und Schüler aus
den westlichen Stadtteilen ei-
nen langen Fahrweg auf sich
nehmen, wenn sie diese neue
weiterführende Schule besu-
chen möchten.

Die CDU bleibt daher bei 
ihrer Forderung nach einem 
eigenständigen Gymnasium im
Frankfurter Westen. Uwe Ser-
ke: „Nachdem die Eltern bereits

mit der Absage für ein Gymna-
sium in Nied enttäuscht wur-
den, sollte Schuldezernentin
Weber endlich ein Konzept vor-
legen, an welchem Standort in
den westlichen Stadtteilen eine
solche Schulform realisiert
werden kann.“ 

SPD findet Vorschlag gut

Anders als die CDU hält die
SPD ein Gymnasium am Reb-
stock auch für den Frankfurter
Westen für eine „gute Lösung“.
Hubert Schmitt, der Sprecher
des Arbeitskreis West der SPD
sagt: „Diese Schule, die auf
dem westlichen Teil des Reb-
stockareals an der Straße ,Am
Römerhof‘ gebaut werden soll,
ist auch für Kinder aus dem
Frankfurter Westen sehr gut er-
reichbar.“

Hubert Schmitt hebt die
Nähe und gute Erreichbarkeit
der geplanten Schule zu den
angrenzenden Stadtteilen her-
vor. „Von Sossenheim gibt es
schon jetzt eine Buslinie zum
Rebstock. Von Nied und Gries-
heim kann man leicht eine
neue Linie einrichten oder be-
stehende so verändern, dass
man zur Schule und zum neuen
Wohngebiet in wenigen Minu-
ten Fahrzeit kommen kann.“ 

Die neue Bildungsdezernen-
tin Sylvia Weber (SPD) kann es
nach Meinung ihrer Partei-
freunde aus dem Frankfurter
Westen nun „als Erfolg verbu-
chen“, dass sie eine weiterfüh-
rende Schule baut, die auch
eine Schule für Nied und den
Frankfurter Westen sein wird. 
Ein großer Vorteil des Schul-
standorts am Rebstock sei zu-
dem, dass er sich bereits in der

Verfügung der Stadt befindet
und direkt mit der Planung 
begonnen werden kann. „Es
muss hier nicht erst ein Provi-
sorium gebaut werden, wie in
vielen anderen Fällen in der
Stadt, sondern es kann gleich
das endgültige Schulgebäude
entstehen“, sagt Hubert
Schmitt. red

Strandstuhl 
bauen

Am Samstag, 22. April, kön-
nen junge Menschen im Alter 
von 10 bis 15 Jahren einen 
Strandstuhl aus ausgedienten 
Feuerwehrschläuchen und Holz 
bauen.

Treffpunkt ist um 10 Uhr im Ge-
meindehaus der evangelischen 
Regenbogengemeinde in der We-
sterwaldstraße 20. Das Strand-
stuhlbauen geht bis 16 Uhr und 
kostet zehn Euro. Der Strand-
stuhl ist bequem und leicht zu 
verstauen. Svenja Schmitt und 
Manfred Merino zeigen, wie es 
geht. Anmeldungen nimmt An-
gela Aldinger per E-Mail an an-
gela.aldinger@frankfurt-evange-
lisch.de entgegen.  red

Treffen der TT-
Abteilung

Die Tischtennisabteilung der 
SG Sossenheim lädt am Frei-
tag, 28. April, zu ihrer Jahres-
hauptversammlung ein.

Die Sitzung beginnt um 
19 Uhr in der Gaststätte „Am 
Brünnchen“. Auf der Tagesord-
nung steht unter anderem der 
Bericht des Vorstands.  red

http://www.sossenheimer-wochenblatt.de
http://www.sossenheimer-wochenblatt.de
http://www.sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:an-gela.aldinger@frankfurt-evange-lisch.de
mailto:an-gela.aldinger@frankfurt-evange-lisch.de
mailto:an-gela.aldinger@frankfurt-evange-lisch.de
mailto:an-gela.aldinger@frankfurt-evange-lisch.de
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Open-Air im Alten Schloss 
Höchst 16. bis 25 Juni 2017

SOMMER
NACHT
am Schloss

www.neues-theater.de  |  Tickets 069 339999 33 

BODO WARTKE U-BAHN-KONTROLLÖRE IN TIEF-
GEFRORENEN FRAUENKLEIDERN WILDES HOLZ
„HESSISCH DREIDABBISCHKEIT“ TORSTEN STRÄTER
FLORIAN SCHROEDER 4. HÖCHSTER BLUESFESTIVAL

Mit freundlicher Unterstützung der
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BODO WARTKE

TORSTEN STRÄTER„HESSISCH DREIDABBISCHKEIT“

WILDES HOLZU-BAHN-KONTROLLÖRE

FLORIAN SCHROEDER

 
  
 

Ihr persönlicher Ansprechpartner in

Ahmet Klein
Frankfurt

Telefon: 069 57703185 | Mobil: 0173 8151395
ahmet.klein@kobold-kundenberater.de

Allen unseren Kunden wünschen 
wir frohe Ostern. Elektro Erwin Gratzki

Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

Sie möchten 
Ihre Immobilie 
verkaufen oder 
vermieten?

Wir beraten Sie gerne!
Ihr Sossenheimer Immobilienberater

Noss Immobilien
Tel. 069 / 34 82 82 17

www.noss-immobilien.de

FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Sa., 08.04. u. Ffm.-Höchst, 08 – 14 Uhr
Do., 13.04.17 Jahrhunderthalle,

Parkplatz B, Pfaffenwiese
Sa., 08.04.17 Ffm.-Kalbach, 14 – 18.30 Uhr

Frischezentrum,
Am Martinszehnten

So., 09.04.17 Ffm.-Nieder-Eschbach,
10 – 16 Uhr
Hornbach / IKEA 
Züricher Straße 11

So., 09.04.17 Hattersheim, 10 – 16 Uhr
Globus, Heddingheimer Str. 22

Di., 11.04.17 Eschborn, 08 – 13 Uhr
Mann Mobilia, Camp Phönix,
Elly-Beinhorn-Straße 3

Weiss: 0 6195 / 9010 42 | www.weiss-maerkte.de

Baudekoration
Karl Bork

Wärmedämmung, Trockenbau,
Keller- u. Dachbodendämmung,
Rigips-Decken u. Trennwände,
Putzarbeiten (innen u. außen).

Kleine Entkernungen u.
kleine Reparaturen,

Wohnungsrenovierungen – Ehem.
Mitarb. v. Malermeister H. Wufka.

Toni-Sender-Straße 25
Tel.: 069/37002470, 34828487

Mobil: 0172/6949306

Noch bis Samstag, 8. April, 
nimmt die Initiative „Botano-
adopt“ im Mitscherlich-Haus 
Pfl anzen entgegen, die ihre Be-
sitzer nicht mehr haben wollen.

Seit acht Jahren hat die 
„Höchster Pfl anzenklappe“ 
immer wieder geöffnet. Das 
Projekt richtet sich an alle, die 
Grünpfl anzen loswerden wol-
len oder diese zum Beispiel 
wegen eines Umzugs abgeben 
möchten, die ihre Pfl anzen aber 
auch nicht in den Biomüll wer-
fen möchten.

Die Aktion geht auf eine 
Kunst-Aktion von Haike 
Rausch und Torsten Grosch 
zurück, die 2009 erstmals 

nach Adoptiveltern für ver-
stoßenes Grünzeug zu su-
chen. Wer sich um eine der 
Pfl anzen kümmern will, muss 
zwei Fotos pro Jahr von sei-
nem Schützling ins Internet 
stellen, die dann auf der Seite 
www.botanoadopt.org zu 
sehen sind. Auf der Seite gibt 
es auch einen Adoptionsver-
trag und zahlreiche Anwärter 
auf ein neues Zuhause.

Die Abgabe der Pfl anzen ist 
noch am Samstag, 8. April, von 
8 bis 20 Uhr im Mitscherlich-
Haus in der Peter-Fischer-Allee 
23 möglich. Kranke oder von 
Schädlingen und Pilzen befal-
lene Pfl anzen werden jedoch 
nicht angenommen.  red

Klappe für Pfl anzen
Initiative kümmert sich um Grünpfl anzen

Beim „Folk for Benefiz“-Konzert im katholischen Gemeindehaus 
erweiterte Manuel Reiter von den „Bold Seamen all“ die „Blue 
Blistering Barnacles“ mit einem Trompetensolo.  Foto: Krüger

Irland und Mexiko
„Folk for Benefi z“ sammelt für Stolpersteine

Am vergangenen Samstag 
spielte die Irish-Folk-Band „Blue 
Blistering Barnacles“ im katho-
lischen Gemeindehaus von Sos-
senheim bei einem weiteren 
„Folk for Benefi z“-Konzert. Neu 
bei den „Barnacles“ sind Diana 
Kupfer am Akkordeon und 
Erika Torchia an der Geige.

Bandleader und Mitorganisa-
tor Peter Hankiewicz freute sich 
über die beiden Neuzugänge 
und sagte: „Es ist ganz toll, was 
die beiden sich in relativ kurzer 
Zeit drauf geschafft haben, die 
passen ganz super zu uns.“ So 
stellte die Band einen neuen Re-
kord auf. „Wir haben an diesem 
Abend 35 Lieder gespielt, das 
haben wir in 20 Jahren unseres 
Bestehens vorher noch nie ge-

schafft“, meinte Peter Hankie-
wicz. 

Erika Torchia gab als „sin-
gendes Taco“ ein mexikanisches 
Volkslied als Zugabe. Die Begeis-
terung im Gemeindesaal war 
groß und es wurde mitgesungen 
und im Saal getanzt. Mit dabei 
waren auch drei Gastsänger, 
Manuel Reiter von den „Bold 
Seamen all“ mit seiner Trompe-
te, Paul Kachur von den „Hand-
lebars“ und Rainer Tietze von 
den „Hairy Tongues“. Auch für 
sie gab es begeisterten Applaus. 

Anlässlich des Konzerts 
wurde dem kürzlich verstor-
benen Bandmitglied Martin 
Thumann gedacht. Der Rein-
erlös des Abends von 400 Euro 
kommt der Aktion „Stolper-
steine“ zugute.  mk

Mit 10 bist du klein, mit 20 jung,
mit 30 gerade auf dem Sprung.
Ab 90 aber – mein lieber Schwan –
  fängt tiefstes Mittelalter an!

Liebe Erna,
wir wünschen dir alles Gute zu deinem heutigen
90. Geburtstag!
Annemarie, Manu, Frank, Alex, Iris, Sandra, Sonja

Zum nunmehr neunten Mal 
öffnete die Höchster Porzel-
lan-Manufaktur am 25. März 
für Besucher die Türen zum 
Kreativ-Frühlingsmarkt. Mit 
dem Eintrittspreis von fünf 
Euro erwarben die gleichzei-
tig Besucher eine exklusive, 
handgefertigte Porzellansam-
melplakette.

Kinder unter zwölf Jahren 
hatten freien Eintritt und muss-
ten nur dann ein Entgelt entrich-
ten, wenn sie selbst kreativ tätig 
werden wollten. Zahlreiche 
Aussteller waren vor Ort und er-
öffneten Werkstätten, in denen 

die Besucher gegen Entgelt 
ihrer Kreativität freien Lauf las-
sen konnten. Auch hauseigenen 
Porzellan-Werkstätten standen 
den Gästen offen. Hier konnte 
man für 20 Euro einen Hasen 
gießen oder sich seine eigenen 
Tassen, Teekannen oder Teller 
designen. 

Die Besucher nahmen die 
verschiedenen Kreativange-
bote gern an und der eine oder 
andere entdeckte sein schlum-
merndes Kunsttalent. Maria 
Steiner versuchte sich in Sei-
denmalerei: „Ich war über-
rascht, welch schönes Tuch 
herauskam. Ich habe die Sei-

denmalerei zum ersten Mal aus-
probiert.“ Auch die kleine Luisa 
strahlte über das ganze Gesicht. 
Ihr ist die selbstbemalte Tasse, 
die die Oma nun so Oster be-
kommen soll, gut gelungen. 

Zahlreiche Aussteller und Be-
sucher waren nicht zum ersten 
Mal beim Kreativ-Frühlings-
markt. Beim neunten Kreativ-
Frühlingsmarkt gab es auch 
die Möglichkeit, feinste Porzel-
lanware für besondere Anläs-
se oder auch als Dekorations-
gegenstand zu erwerben. Für 
jeden Geschmack und jeden 
Geldbeutel war etwas Pas-
sendes dabei.  mc

Beim der neunten Auflage des Kreativ-Frühlingsmarkts in der Höchster Porzellan-Manufaktur hat-
ten auch die Besucher die Möglichkeit, der eigenen Kreativität freien Lauf zu lassen.  Foto: Cheema

Versteckte Talente entdecken
Kreativ-Frühlingsmarkt in der Höchster Porzellan Manufaktur

TG Höchst hat 
neue Mitglieder

Die TG Höchst wächst weiter. 
Bei der jüngsten Jahreshaupt-
versammlung gab der Vorstand 
bekannt, dass der Verein jetzt 
mehr als 1.700 Mitglieder hat.

Nach Angaben des Vorsitzen-
den Thomas Bender ist die Zahl 
der Mitglieder damit erneut um 
rund zwei Prozent gestiegen. 
Etwa die Hälfte der Mitglieder 
sind Kinder und Jugendliche. 
Während der Versammlung 
wurde Thomas Bender einstim-
mig im Amt bestätigt.  red

Peter Feldmann 
kommt zur 
Sprechstunde

Oberbürgermeister Peter 
Feldmann, der auch Dezernent 
für Höchst und die westlichen 
Stadtteile ist, kommt am Don-
nerstag, 11. Mai, zu einer Bür-
gersprechstunde.

Bürger der westlichen Stadt-
teile haben in der Zeit von 14.30 
Uhr bis 17.30 Uhr die Möglich-
keit, ein persönliches Gespräch 
mit Peter Feldmann zu führen. 
Wer mit dem Oberbürgermei-
ster sprechen möchte, wird 
gebeten, sich mit seinem Ge-
sprächswunsch an die Verwal-
tungsstelle Höchst unter der 
Rufnummer 212-45521) zu 
wenden. Gesprächswünsche, 
unter Nennung des konkreten 
Gesprächsanliegens, können 
auch per E-Mail an henning.
brandt@stadt-frankfurt.de ein-
gereicht werden. Anmeldungen 
werden bis zum morgigen Frei-
tag, 7. April, entgegengenom-
men.  red

http://www.neues-theater.de
http://www.weiss-maerkte.de
http://www.noss-immobilien.de
mailto:ahmet.klein@kobold-kundenberater.de
http://www.botanoadopt.org
mailto:brandt@stadt-frankfurt.de
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OstergrüßeOstergrüße

Allen ein frohes Osterfest
Öffnungszeiten an Ostern! Karfreitag, Ostersamstag,

Ostersonntag und Ostermontag von 7.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 069/341994 · Telefax: 069/34008731

Ich wünsche
allen meinen Kunden
ein schönes Osterfest!

 
 

Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Sossenheim  
wünscht allen 

Sossenheimerinnen und Sossenheimern  
frohe Ostern 

Westerbachstraße 204 
65936 Frankfurt- 
Sossenheim  
(direkt an der Shell-Station) 
Tel. 069 / 30 85 32 02
Tel. 069 / 26 02 35 88

Reifenaktion

bis 30. April 2
017

Reifenwechsel
inkl. Auswuchten

+ 1 Flasche  
Felgenreiniger gratis

ab E 35,-

Wir wünschen ein frohes Osterfest.

Frohe und

gesegnete Ostern!

Ihre 
CDU Sossenheim

Uwe Serke, Landtagsabgeordneter

Prof. Dr. Matthias Zimmer
Bundestagsabgeordneter

Frohe Ostern
BERATUNG

AUSSENDIENST
INSTALLATION

www.bcc-rheinmain.de

Eschborn, Flörsheim, Rödermark 
Infotelefon: 06196 - 202 77 15

Ihr kreativer Partner!

SMOLE
Malermeister

Westerwaldstraße 8 · 65936 Frankfurt-Sossenheim
Telefon: 0 69 / 3756 38 20 · www.smole.de

Wir wünschen unseren Kunden  
schöne Ostertage.

Gerhard Schneider & Sohn GmbH

Sanitär – Installation
Gasheizungen – Solar

65936 Frankfurt-Sossenheim
Dottenfeldstraße 24 a
Telefon (0 69) 34 24 45

Wechseln Sie jetzt von Ihrem
alten Heizwertgerät zu 

effizienter, umweltschonender
Heiztechnik und erhalten Sie

bis zu 500 Euro zurück!

Frohe Ostern!

http://www.bcc-rheinmain.de
http://www.smole.de
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OstergrüßeOstergrüße

Wir wünschen
unseren Kunden

frohe Oster-Feiertage
und einen guten Start

in den Frühling!
BioMarkt Picard

Frankfurt-Rödelheim
Lorscher Straße 16

www.biomarktpicard.de

Die Tracer900 ist kein konventioneller Tourer, sondern ein energiegeladenes 
Dreizylinder-Motorrad mit starkem Drehmoment, das von einer Traktionskontrolle 

850 ccm und 84,6 kW (115 PS) bei 10.000 /min.

Matheis & Klose GmbH 
Königsteinerstr. 65a 
65929 Frankfurt

Tel.: 069 / 3 14 03 60 
info@yamaha-frankfurt.de 
www.yamaha-frankfurt.de

 

Für Ihre gesunde Ernährung

haben wir viele Sorten Diät-Eis.

Das Arnoldo-Team wünscht  
ein frohes Osterfest.

Wir wünschen unseren verehrten Kunden, 
Freunden und Bekannten  

frohe Osterfeiertage

Kurmainzer Str. 12 · 65929 Frankfurt-Höchst · Tel. 069 / 31 81 80 
www.raumausstattung-henrici.de

Ihr Raumausstattermeister kommt persönlich  
von der Beratung bis zur Fertigstellung

BODENLEGEN · TAPEZIEREN · GARDINEN 
SONNENSCHUTZ · DEKORIEREN · POLSTERN

Wir wünschen Ihnen  
und Ihren vierbeinigen Freunden  

ein schönes Osterfest

Tierarztpraxis Dr. Wittmer 
65936 Frankfurt-Sossenheim 
Westerbachstraße 226 
Tel. 069/34 19 51 
www.dr-wittmer.de

Die Praxis ist am Oster-
samstag zu den gewohnten 
Sprechzeiten geöffnet.

Unseren Gästen wünschen wir

ein frohes Osterfest.

„Am Brünnchen“

Unser Lokal ist am Karfreitag ab 17.00 Uhr, am Karsamstag,
Ostersonntag und Ostermontag von 10.00 Uhr bis 22.00 Uhr
(warme Küche) geöffnet.

Unsere Spezialität:

Seit 19
08Raumgestaltung + Fussbodenbau GmbH

■ Tapeten■Gardinen■ Sonnenschutz■ Farben

■ Grosser Kundenparkplatz im Hof!

65936 Frankfurt am Main ▪Westerbachstraße 287

Telefon +49 (0)69 3412 64 + 34 59 57 ▪ Telefax +49 (0)69 3478 23

E-Mail: info@haehnlein-raumgestaltung.de ▪www.haehnlein-raumgestaltung.de

P

■ Bodenbeläge■ Parkett■ LamiDekoartikel

Seit 19
08nbabababababababababaaaabaaaabaabababaabaaaaaaaaaaaau uuuuuuuuuuuuuuuuuuuu GmbH

wünschen wir allen Kunden und Freunden.

� 069/343535
www.salon-rosemarie.de

Der Frisiersalon für
Damen  ·  Herren
Kinder  ·  Teens

Unser Team wurde
verstärkt durch
Daniela Schmitt
Ihr Salon Rosemarie
wünscht ein frohes Osterfest!

mailto:info@yamaha-frankfurt.de
http://www.yamaha-frankfurt.de
http://www.biomarktpicard.de
http://www.raumausstattung-henrici.de
http://www.dr-wittmer.de
mailto:info@haehnlein-raumgestaltung.de
http://www.haehnlein-raumgestaltung.de
http://www.salon-rosemarie.de
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Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20
mobil 0177 / 3453200

walteropelt@web.de

Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58
Fax 06195 / 9 87 58 91

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und 
Controlling GmbH
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0
Fax 60 60 86 - 50

kontakt@svs-gutachten.de
www.svs-gutachten.de

Kfz-Werkstatt
KURT Kfz-Werkstatt
Kfz-Reparaturen alle Fabrikate, Reifen-
service, Karosseriearbeiten, AU + HU 
Ffm.-Sossenheim, Kurmainzer Straße 93

Tel. 34 82 97 78
Fax 34 82 97 79

info@kurt-kfz.de

Autoglas
Autoglas Mobil Eschborn
Staatl. gepr. Fachwerkstatt. Verkauf, 
Lieferung, Montage
Eschborn, Liebigweg 2

Tel. 06196 / 4 10 10
info@autoglas-eschborn.de
www.autoglas-eschborn.de

Autoservice und -handel
JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88
Fax 34 80 57

Autopfl ege
Autopfl ege Lukas e.K.
Lackierung, Smart-Repair, Leasing-Rück-
läufer, Dellenentfernung, Reinigung
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 30 05 98 68
mobil 0176 / 62 25 95 48
info@autopfl ege-lukas.de
www.autopfl ege-lukas.de

Baustoffe  + 
Gerätevermietung

Moos & Söhne GmbH & Co. KG
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0
Fax 0 61 96 / 8 31 41

info@moos-baustoffe.de
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45
info@complete-gmbh.com
www.complete-gmbh.com

Dachdecker
R & B Bedachung Meisterbetrieb
Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik,
Bauspenglerei
Ffm.-Sossenheim, Otto-Brenner-Straße 11

Tel. 0172 / 1 32 39 69
Fax 26 94 48 46

r-b-bedachung@gmx.de

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15
Fax 06196 / 5  24 12 13

info@eta-plus.de
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Fahrräder
Fahrrad-Storck
Fahrräder, E-Bikes, Hol- und Bringservice, 
Reparaturen, Inspektion (1 48,–)
Ffm.-Rödelheim, Alexanderstr. 2 

Tel. 97 84 31 94
storckohg@aol.com

www.fahrrad-storck.de

Familien- und  Betriebsfeiern
Bistro 110
Für Ihre Feier geöffnet: Business-Lunches, 
private Parties und eindrucksvolle Buffets
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 110 

Tel. 0170 / 867 33 58
www.bistro110.de

Fußpfl ege
KeDo Service
Fußrefl exzonenmassage, 
alle Problemfälle, auch Diabetiker
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 34 05 16 18
Fax 34 05 16 19

www.kedo-ffm.de

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim, 
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26
Fax 34 81 23 13

Immobilien
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20
Fax 069 / 34 05 89 43

h.j.langer@t-online.de
www.hug-sossenheim.de

M. Klotzbach
Immobilien, Hausverwaltungen
Ffm. Sossenheim, 
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 069 / 34 78 78
Fax 069 / 34 78 75

m.k.immobilien@online.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66
mobil 0162 / 4 32 37 35

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00
Fax 06196 / 9 99 85 99
info@gasheizung24.de

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon 06196 / 84 80 80  oder 06173 / 98 98 666
anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Krankenpfl ege
KeDo Krankenpfl ege
alle Kassen, Essen auf Rädern, 
Hausnotruf
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 34 60 -10
Fax 34 60 -11
info@KeDo.de
www.KeDo.de

Lohnsteuerhilfe
Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V.
Wir erstellen Ihre Einkommensteuer-
Erklärung. Für Mitglieder mit ausschließl. 
Einkünften aus nichtselbstst. Tätigkeit. 
Ffm.-Sossenheim, Toni-Sender-Straße 8

Tel.  37 00 60 52
shoffmann@aktuell-verein.de

Maler und Lackierer
M. Klein u. Sohn
Ffm.-Sossenheim,
Westerwaldstraße 14a

Tel. 342225
maler.klein@gmx.de

Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim, 
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20 
www.smole.de

Metzgerei und Partyservice
Peter u. Irene Brum
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 38

Tel. 34 63 34 
Fax 34 36 03

Pfl egedienste
Pfl egedienst Team Reinert GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190
 Fax 91 33 19 19

pfl egedienst-teamreinert@t-online.de
www.pfl egedienst-teamreinert.de

Polsterei
Polsterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Schwalbach, 
Bahnstraße 10

Tel. 06196 / 776 99 02
www.polsterei-dekoration.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Schlosserei
Peter Wildberger GmbH
Schlosserarbeiten aller Art
Ffm.-Sossenheim, 
Siegener Straße 1

Tel. 34 18 42
Fax 34 12 36

Steuerberater
Steuerbüro Kehl
Einkommensteuer, Buchführung, 
Lohnbuchhaltung, Jahresabschluss, 
Umsatzsteuer, Erbschaftsteuer, Beratung
Ffm.-Sossenheim, Alpenroder Str. 51

Tel. 06142 /55 07 87 0
Fax 06142/55 07 87 19

info@steuerbuero-kehl.de
www.steuerbuero-kehl.de

Steuerberatung-Expatriates
Basten GmbH Steuerberatung
Expatriates, Moss, VAT, Mehrwertsteuer
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 15
sebastian.basten@datevnet.de

www.basten.de

Telefon und Internet
BCC Telecom
Das Fachgeschäft rund um die 
Deutsche Telekom
Eschborn, Frankfurter Str. 63 - 69 

Tel. 0 61 96 / 202 77 15

Die „Pfl egebegleiter-Initia-
tive für pfl egende Angehörige 
und Freunde Frankfurt“ bietet 
ab Montag, 24. April, eine ko-
stenfreie Qualifi zierung zum 
freiwilligen Pfl egebegleiter im 
Bildungszentrum des Frankfur-
ter Verbands in der Strubberg-
straße 70 an.

Mehr als 70 Prozent der Pfl ege-
bedürftigen werden von ihren 
Angehörigen und Freunden zu 
Hause gepfl egt. Bei dieser an-
spruchsvollen Aufgabe über-
schreiten viele von ihnen die 
Grenzen ihrer physischen und 
psychischen Belastbarkeit. Die 
Balance zwischen Beruf, Fami-
lie und eigenen Bedürfnissen 
geht verloren. 
Mit dem freiwilligen Engage-

ment will die Initiative mit den 
pfl egenden Angehörigen und 
Freunden ein Unterstützungs-
netzwerk im nahen Wohnum-
feld aufbauen, das Freiräume 
für eigene Interessen und Be-
dürfnisse wieder ermöglicht. 
Zuhören, mitdenken, beglei-
ten und unterstützen sind we-
sentliche Aufgaben der Pfl ege-
begleiter. Sie informieren über 
entlastende Angebote und ver-
mitteln Kontakte zu Organisati-
onen, die praktisch und fi nan-
ziell unterstützen. Sie bauen 
Brücken nach „draußen“ und 
verstehen sich als Botschafter 
für die Anliegen der pfl egenden 
Angehörigen in der Öffentlich-
keit. Eine Anmeldung ist noch 
bis Mittwoch, 12. April, mög-
lich.  red

Unterstützung für 
pfl egende Angehörige
Initiative will ein Hilfsnetzwerk aufbauen

U-Bahn-Kontrollöre und Wildes Holz

Das Neue Theater Höchst hat 
den Vorverkauf für das Open-
Air Festival „Sommernacht am 
Schloss 2017“ gestartet. An sie-
ben Frühsommerabenden zwi-
schen dem 16. und dem 25. 
Juni läuft im alten Schloss 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Kabarett, A-Cap-
pella, Musik und Comedy. Die 
Tickets dafür gibt es ab sofort 
unter www.neues-theater.de im 
Internet.

Jedes Jahr im Sommer or-
ganisiert das Neue Theater 
eine Reihe von Open-Air-Vor-
stellungen auf der schönen 
Schlossterrasse. Die idyllische 
Schlossanlage wird dann zu 

einer frühsommerlichen Frei-
luftbühne. Für diesen Juni hat 
das Neue Theater wieder eini-
ge ihrer Lieblingskünstler ein-
geladen. Los geht es am 16. 
Juni mit dem Musikkabaret-
tist, Sprachjongleur und Pia-
nist Bodo Wartke. Das aktuelle 
Programm „Was, wenn doch?“ 
ist ein poetisches Spiel mit den 
Möglichkeiten, nachdenklich 
und unterhaltsam zugleich. 
Einen der seltenen Auftritte der 
„U-Bahn-Kontrollöre in tiefge-
frorenen Frauenkleidern“ steht 
am 17. Juni auf dem Programm. 
A-Cappella-Gesang, schril-
le Trainigsanzüge und garan-
tiert kein kleiner grüner Kak-
tus, das sind die „Kontrollöre“ 

und auch acht Jahre nach ihrem 
Bühnenabschied lassen sie sich 
das Singen noch immer nicht 
verbieten. Eine Konzertgitarre, 
ein Kontrabass und die gemei-
ne Blockfl öte, am 18. Juni be-
weisen „Wildes Holz“, dass das 
eine astreine Besetzung für eine 
Rockband ist. Die „Hessisch 
Dreidabbischkeit“ bringt am 21. 
Juni Lokalkolorit und Mundart-
kabarett auf die Bühne. Man 
kennt sie alle drei als Solisten: 
Stefani Kunkel alias Hilde aus 
Bornheim, Rainer Weisbecker 
als dialektverliebter Liederma-
cher und natürlich Clajo Herr-
mann, die eine Hälfte des „Ba-
benhäuser Pfarrerkabaretts“. 
Seit September 2016 treten 

die drei Künstler gemeinsam 
überall da auf, wo “die Sprach´ 
verstanne wird”. Am 22. Juni 
kommt der Ruhrgebietskaba-
rettist Torsten Sträter mit sei-
nem aktuellen Soloprogramm 
nach Höchst. Diesmal geht es 
Sträter um alles: die Macht der 
Entspannung, Erziehung, Sex, 
Bratwurst, die heilende Kraft 
der Musik. Und es geht um die 
Zeit. Was sie macht und wie sie 
funktioniert. Es wird ein Abend 
in sonorstem Deutsch mit einer 
großen Tüte Pointen die Sträter 
lässig runtergebrummt. „Ent-
scheidet Euch“ heißt das neu-
este Programm von Florian 
Schroeder. Am 23. Juni wird 
er es im Alten Schloss vorstel-
len. Tagtäglich müssen wir uns 
unzählige Male entscheiden. 
Da muss man ja bekloppt wer-
den! Florian Schroeder bewegt 
sich ebenso zwischen Kabarett 
und Comedy, wie zwischen Po-
litik und Philosophie. Nach dem 
großen Erfolg im vergangenen 
Jahr, hat sich das Neue Theater 
dazu entschlossen, auch 2017 
wieder Bands und Bluesfreunde 
auf der Schlossterrasse einzula-
den. Für den 25. Juni ab 14 Uhr 
ist das 4. Höchster Bluesfesti-
val geplant. Die Karten für die 
Open-Air Vorstellungen gibt es 
ab sofort unter www.neues-the-
ater.de oder an der Theaterkas-
se im Neuen Theater.
Einen Überblick über das aktu-
elle Programm fi ndet sich unter 
www.neues-theater.de. Kar-
ten gibt es online unter www.
neues-theater.de, telefonisch 
unter 069/339999-33 oder an 
der Theaterkasse wochentags 
von 16 bis 19 Uhr.  red

Rock mit „Wildes Holz“ gibt es am 18. Juni auf der Freilichtbühne im alten Schloss.  Foto: Wildes Holz

Open-Air-Festival des Neuen Theaters Höchst im Juni

Wir sind umgezogen!Wir sind umgezogen!
Frauenarztpraxis

Maryam Hamid-WernerMaryam Hamid-Werner

SeitSeit  11..  April  April 2200 11 77
Emmerich-Josef-Str. 40
65929 Frankfurt/Main
Tel. 06Tel. 069 /36 40 03 5036 40 03 50
info@frauenaerztin-in-frankfurt.de 
www.frauenaerztin-in-frankfurt.de

Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe

mailto:walteropelt@web.de
http://www.mmook.de
mailto:kontakt@svs-gutachten.de
http://www.svs-gutachten.de
mailto:info@kurt-kfz.de
mailto:info@autoglas-eschborn.de
http://www.autoglas-eschborn.de
http://www.autopfl
mailto:info@moos-baustoffe.de
http://www.moos-baustoffe.de
mailto:info@complete-gmbh.com
http://www.complete-gmbh.com
mailto:r-b-bedachung@gmx.de
mailto:info@eta-plus.de
http://www.eta-plus.de
mailto:storckohg@aol.com
http://www.fahrrad-storck.de
http://www.bistro110.de
http://www.kedo-ffm.de
mailto:h.j.langer@t-online.de
http://www.hug-sossenheim.de
mailto:m.k.immobilien@online.de
mailto:info@gasheizung24.de
mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
mailto:info@KeDo.de
http://www.KeDo.de
mailto:shoffmann@aktuell-verein.de
mailto:maler.klein@gmx.de
http://www.smole.de
mailto:egedienst-teamreinert@t-online.de
http://www.pfl
http://www.polsterei-dekoration.de
http://www.mmook.de
mailto:info@steuerbuero-kehl.de
http://www.steuerbuero-kehl.de
mailto:sebastian.basten@datevnet.de
http://www.basten.de
http://www.neues-theater.de
http://www.neues-the-ater.de
http://www.neues-the-ater.de
http://www.neues-the-ater.de
http://www.neues-theater.de
http://www.neues-theater.de
http://www.neues-theater.de
mailto:info@frauenaerztin-in-frankfurt.de
http://www.frauenaerztin-in-frankfurt.de


NEUN6. 4. 2017 Nr. 14

Viel zu berichten hatten die 
Verantwortlichen der Freiwilli-
gen Feuerwehr Sossenheim im 
Rahmen der diesjährigen Jah-
reshauptversammlung. An der 
Versammlung im Schulungs-
raum des Gerätehauses in der 
Sossenheimer Riedstraße nah-
men 38 Mitglieder teil. 

Insgesamt zählt die Freiwil-
lige Feuerwehr aktuell 202 
Mitglieder. „Diese positive 
Zahl bestätigt die zuletzt stei-
genden Teilnehmerzahlen an 
den Übungsstunden“, freute 
sich Wehrführer Hanns-Joa-
chim Seufert, der neben den 
Mitgliedern auch den stellver-
tretenden Stadtbrandinspektor 
Torsten Greif begrüßte. Dieser 
freute sich, Beförderungen vor-
nehmen zu können. 

Torsten Greif überreichte die 
Ernennungsurkunden für Ober-
feuerwehrmann Thorsten Wag-
ner und Löschmeister Christian 
Kurz und sprach seinen Dank 
für das Engagement für die 
Feuerwehr aus. Hanns Joach-
im Seufert und sein Stellvertre-
ter Christian Kurz freuten sich 
zudem, langjährige Mitglieder 
für die Treue zum Verein ehren 
zu können. 

So wurde Bernd Geiss für 50 
Jahre Mitgliedschaft geehrt. Er 
war viele Jahre als Feuerwehr-
mann aktiv und teilte sich einst 
mit dem heutigen Wehrführer 

den Funkmeldeempfänger. Für 
25 Jahre Mitgliedschaft wurden 
Heiko Gamm, Andreas Luszas, 
Willi Schwab und Karl-Heinz 
Winter geehrt. 

Nach den obligatorischen 
und satzungsgemäßen Regula-
rien ließen der Wehrführer und 
der Jugendwart Thorsten Wag-
ner das Jahr 2016 in Zahlen und 
Fakten Revue passieren. Insge-
samt leisteten die Aktiven- und 
Jugendfeuerwehrmitglieder im 
vergangenen Jahr 2.950 Stun-
den ehrenamtliche Arbeit; eine 
herausragende Zahl hinter der 
unzählige Aktivitäten wie Ein-
sätze, Übungsstunden und Ver-
anstaltungen stehen und die 
von den 25 Aktiven und 21 Ju-
gendfeuerwehrmitgliedern ge-
leistet wurden. 

Besonders erfreulich ist aus 
Sicht der Sossenheimer Wehr 
auch, dass in den Einsatzabtei-
lung und der Jugendwehr insge-
samt acht Kameradinnen aktiv 
sind. Auch für die Zukunft ist 
dem Wehrführer nicht bange, 
da in den nächsten Jahren eini-
ge Jugendfeuerwehrmitglieder 
in die Einsatzabteilung über-
nommen werden. Die Jugend-
feuerwehr plagen derzeit eben-
falls keine Nachwuchssorgen 
plagen. Zudem befasst sich der 
Vorstand aktuell mit der Grün-
dung einer Mini-Feuerwehr um 
Kinder noch früher für die Feu-
erwehrarbeit gewinnen zu kön-

nen. Dies werde aufgrund der 
Vielfallt der Freizeitangebote 
immer wichtiger.

Besonders wurde zudem auch 
der Einsatz von Olav Demuth 
erwähnt, der in 50 durchge-
führten Brandschutzerziehungs-
einheiten in Kindergärten und 
Schulen einen eminent wich-
tigen Beitrag zum vorbeugenden 
Brandschutz geleistet hat.

In der sehr harmonisch ver-
laufenden Versammlung wuss-
te auch der Kassenverwalter 
Reinhard Truntschka nur Posi-
tives über die fi nanzielle Situ-
ation des Vereins zu berichten 
und erinnerte an die im Jahr 
2016 erfolgten Anschaffungen, 
die sowohl der Einsatzabteilung 
wie auch den passiven Mitglie-
der zu Gute kommen. Darauf-
hin erfolgte die Entlastung des 
Vorstandes einstimmig.

In Vertretung des berufl ich 
verhinderten Mitglieds Uwe 
Serke, dem Vorsitzenden des 
kürzlich gegründeten Förder-
vereins „800 Jahre Sossen-
heim“, erläuterte Hanns Joach-
im Seufert die Ziele des neuen 
Vereins und machte Werbung, 
damit die angestrebte Zahl von 
800 Mitgliedern erreicht wer-
den kann. Auch die Freiwillige 
Feuerwehr Sossenheim wird 
sich in die Feierlichkeiten ein-
bringen und beispielsweise den 
jährlichen Vatertag noch um-
fangreicher gestalten.  red

Alle Geehrten der Freiwilligen Feuerwehr Sossenheim bekamen einen Feuerwehrschlauch mit Wid-
mung, den sie symbolisch aneinander kuppelten. Von links nach rechts taten das Wehrführer Hanns 
Joachim Seufert, Bernd Geiss, Karl Heinz Winter, Willi Schwab, Heiko Gamm, Andreas Luszas und 
der stellvertretende Wehrführer Christian Kurz.  Foto: privat

Mini-Feuerwehr ist in Planung
Freiwillige Feuerwehr unterstützt Sossenheims 800-Jahr-Feier

Ein großes Geheimnis des 
Kosmos bleibt der Moment sei-
ner Geburt und seine Evolution, 
die Entstehung der Sterne, Ga-
laxien und Planeten und dem 
Leben auf ihnen. Dr. Oleksiy 
Dolinskyys zeigt in seiner Aus-
stellung im Sossneheimer Club 
Possev die komplexen kernphy-
sikalischen Prozesse in den Teil-
chenbeschleunigern. 

Der Physiker versucht als 
Künstler diese komplizierten 
Prozesse durch einfache, ver-

ständliche Formen auszudrü-
cken und sagt: „Die Sonne ist 
endlich, weshalb die Mensch-
heit irgendwann in der Zukunft 
emigrieren muss.“

Oleksiy Dolinskyy ist Physi-
ker und Spezialist für Synchro-
phasotrone. Er arbeitet am Be-
schleuniger „FAIR“ des Instituts 
für Schwerionenforschung am 
GSI in Darmstadt. Die Malerei 
ist seine Leidenschaft, die seine 
ganze Freizeit beansprucht. Die 
Besucher der Ausstellung wer-
den eingeladen, die Geheim-

nisse des Kosmos durch die 
Kunstwerke eines Physikers 
kennen zu lernen, der sein gan-
zes Leben der Entwicklung von 
Teilchenbeschleunigern gewid-
met hat. „Keiner weiß so recht, 
was Energie ist. Ich versuche 
das in meinen Bildern darzu-
stellen“, so der Künstler.

Die Ausstellung ist noch bis 
Anfang Mai zu sehen, immer 
samstags von 15 bis 21 Uhr 
oder nach Vereinbarung 
unter der Telefonnummer 
0177/7798775.  mk

Mit kleinen und auch lustigen Geschichten erklärte Oleksiy Dolinskyy seine Bilder.  Foto: Krüger

„Vom Urknall zum Leben“
Gesellschaft Possev präsentiert Ausstellung von Oleksiy Dolinskyy

Am Samstag, 8. April, stellt 
der Musiker und Komponist 
Pavel Alekseev um 19 Uhr seine 
neue Video- und Musikshow „In 
80 Minuten um die Welt“ in den 
Räumen der Gesellschaft Possev 
für deutsch-russische Völker-
verständigung im Flurscheide-
weg 15 in Sossenheim vor.

Pavel Alekseev ist Komponist 
und Meistergitarrist. Sein Leben 
ist unzertrennlich mit der Gitar-
re vebunden. 1997 arbeitete er 
noch in einer Fabrik für Musikin-
strumente als einfacher Arbeiter. 

Der Weg führte ihn später zum 
Leiter der Qualitätsprüfung und 
des Tonlabors. Als Physiker und 
Spezialist für Akkustik hat er da-
mals das Studium für Film und 
Fernsehen abgeschlossen. Er 
gründete auch eine eigene Gi-
tarrenwerkstatt.

Seine Neuentwicklungen 
haben auf dem internationalen 
Musikmarkt großen Anklang 
gefunden. Auch an diesem 
Abend werden seine Komposi-
tionen auf einer technisch un-
gewöhnlichen Gitarre zu hören 
sein. Zu ihren sechs üblichen 

Seiten fügen sich weitere sechs 
Resonanzseiten hinzu und 
schaffen eine Klangresonanz, 
die den Eindruck erweckt, als 
sei es nicht eine einzige Gitarre, 
sondern mehrere, ja ein ganzes 
Orchester.

Es fällt schwer den Musikstil 
von Pavel Alekseev eindeutig zu 
beschreiben. Es ist die akustische 
Mischung einer klassischen Gi-
tarre, eines temperamentvollen 
Flamenco und des Jazz. 

Für die Reisekosten von Pavel 
Alekseev bittet die Gesellschaft 
Possev um eine Spende.  red

In 80 Minuten um die Welt
Pavel Alekseev spielt auf einer außergewöhnlichen Gitarre
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Magier Nicolai Friedrich macht 
auf seiner ersten Deutschland-
tour in der Jahrhunderthalle 
Station.  Foto: Sebastian Konopix

Mit Stil, Charme und Methode
Nicolai Friedrich geht zum ersten Mal auf Deutschlandtournee

Zauberei ist dann am stär-
ksten, wenn die Zuschauer an 
Wunder glauben, obwohl der 
Magier erklärt, keine über-
natürlichen Fähigkeiten zu 
besitzen. So wie bei Nico-
lai Friedrich. Geburtsdaten, 
Sternzeichen, Berufe, Symbole, 
Namen - alles, was in den Köp-
fen seiner Zuschauer schwirrt, 
sagt der charmante Zauberer 
treffsicher vorher. Am Freitag, 
7. April, ist der Magier in der 
Jahrhunderthalle zu erleben.

Nicolai Friedrich überträgt die 
Gedanken einfach von einem 
Kopf in einen anderen. Da 
scheitert jeder Lösungsversuch 
bereits im Ansatz. Man möch-
te einfach ans Gedankenlesen 
glauben. Anstatt seine Show als 
parapsychologischen Hokuspo-
kus zu verkaufen, präsentiert Ni-
colai sich publikumsnah, geht in 
die Zuschauerreihen, um eben 
mal einige Getränkewünsche 
zu erfüllen: egal ob Cola, Weiß-
wein, Pina Colada oder Bier, 
alles schenkt er nacheinander 
ein - und das aus einem einzigen 
Cocktailshaker. 

Solche Momente der schein-
baren Entspannung entpuppen 
sich im nächsten Augenblick als 
reinste Verblüffung. Bei seiner 
Mischung aus visueller Zauber-
kunst, mitreißender Comedy 
und unerklärlichen Mentalex-
perimenten verzichtet Nicolai 
Friedrich bewusst auf Großil-
lusionen, Pyrotechnik und an-

derem Showbrimborium. Er 
präsentiert lieber klassische 
Kunststücke der alten Meister in 
neuem Gewand und überrascht 
mit Eigenkreationen, die man 
nur bei ihm zu sehen bekommt. 

Nicolai Friedrichs Show ist 
eine erfrischende Achterbahn-
fahrt für die Gehirnzellen und 
ein Work-Out für die Lachmus-
keln, bei dem der Verstand am 
Ende garantiert Kopf steht. Der 
leidenschaftliche Magier gehört 
zu den Besten seines Faches. 
Bei den Zauberweltmeister-
schaften 2009 in Peking kürte 
man ihn zum Weltmeister der 
Mentalmagie, bei der Fernseh-
show „The Next Uri Geller“ ver-
blüffte er als Finalist ein Millio-
nenpublikum und selbst David 
Copperfi eld war so angetan von 
Nicolai Friedrichs Kreativität, 
dass er die Aufführungsrechte 
an einem Kunststück erwarb, 
das zu Nicolai Friedrichs Mar-
kenzeichen gehört. 

Ein Zuschauer wählt dabei 
völlig frei und spontan unter 
1.500 Puzzleteilen das eine 
aus, das zur Vervollständigung 
des berühmten Bildes der Mona 
Lisa fehlt. Obwohl gerade mal 
40, feierte Nicolai Friedrich im 
April 2016 sein 25-jähriges Büh-
nenjubiläum mit über 2.000 Zu-
schauern in der Alten Oper in 
Frankfurt. 

Mit seinem jugendlichen 
Charme, seinem Witz und sei-
nem außergewöhnlichen zau-
berischen Talent hat der smarte 

Hesse die ganze Welt bereist. Er 
tourt regelmäßig durch Asien 
und steht jedes Jahr in den USA 
auf der Bühne. In Deutschland 
hat er sich mit Einzelgastspie-
len eine große Fangemeinde er-
spielt. Otto Waalkes, Jan-Josef 
Liefers, Thomas Gottschalk und 
Veronika Ferres sind einige der 
Showgrößen, die bei ihm wie-
der wie Kinder staunen kön-
nen. Jetzt geht Nicolai Friedrich 
zum ersten Mal auf eine ausge-
dehnte Deutschlandtournee. 

Auch in Frankfurt macht er 
am Freitag, 7. April, um 20 Uhr 
in der Jahrhunderthalle Stati-
on. Tickets gibt es zu Preisen 
von 20,90 Euro bis 52,20 Euro 
unter www.s-promotion.de im 
Internet und unter der Telefon-
nummer 06073/722740.  pr

Die Hamburger Band „Liedfett“ steht für akustisch gespielten 
Punkrock und kommt im Mai nach Wiesbaden.  Foto: Management

Akustischer Punk
„Liedfett“ stellen ihr neues Album vor

„Liedfett“, das Akustik-Punk-
Quartett aus Hamburg, ist mit 
seiner „Wieder Nicht Schlafen“-
Release-Tour zurück. 

Am Montag, 8. Mai, ist „Lied-
fett“ um 19.30 Uhr zu Gast im 
Kesselhaus im Schlachthof Wies-
baden. Am 5. Mai wird das neue 
Album das Licht der Welt erbli-
cken und das wollen die Herren 
„Liedfett“ mit den besten Fans 
der Welt, dem Schmierlappen-
kommando, gebührend feiern. 

Schon 2016 wurden Festi-
vals, Clubs und jegliche Büh-
nen gemeinsam auseinander-
genommen. Aber auch die 
fetten Erfolge mit dem „Lau-
fenlassen“ Album, das die 
Top-40 der deutschen Charts 
enterte und die schöne Video-
Ode an Hamburg mit Bjarne 
Mädel in der Hauptrolle, 
wollen begossen werden. 
Die Piloten des Lovetrain 
sind bereit für die nächsten 
Schandtaten.  pr

Alan Parsons kommt mit sei-
ner Band in diesem Jahr auf 
Tournee, um Hits wie „Eye In 
The Sky“, „Don´t Answer Me“, 
„Lucifer“ oder „Games People 
Play“ sowie viele andere ge-
meinsam mit seinen Fans zu 
zelebrieren. Am Dienstag, 16. 
Mai, gastiert das „Alan Parsons 
Live Project“ um 20 Uhr in der 
Alten Oper in Frankfurt.

Kaum zu glauben, aber es 
ist inzwischen 43 Jahre her, 
dass Alan Parsons als Toninge-
nieur von Pink Floyds Meister-
werk „Dark Side Of The Moon“ 
zu weltweiter Aufmerksamkeit 
gelangte. Vor genau 40 Jahren 
veröffentlichte er mit seinem 
Alan Parsons Project das Album 
„Tales Of Mystery And Imagina-
tion“ und trat mit seinem musi-
kalischen Partner Eric Woolfson 
selbst als Künstler ins Rampen-
licht. Das Jubiläum ist Grund 
genug, jetzt eine Tournee zu 
spielen, auf der alle Hits seiner 
Karriere gebührend gefeiert 
werden.

Als Alan Parsons mit 19 Jah-
ren den Job in den Abbey Road 
Studios ergattern konnte, war 
schnell klar, dass die Welt der 
Sounds sein Leben bestimmen 
würde. Neben den Tätigkeiten 
als Soundingenieur für Pink 
Floyd betreute er auch „Abbey 
Road“ und „Let It Be“, die bei-
den letzten Alben der Beatles. 
Als Produzent machte er sich 
durch die Zusammenarbeit 
mit Pilot, John Miles, Ambrosia 
und Al Stewart einen Namen, 
bevor er ab 1974 mit seinem 
Manager und Kreativ-Partner 
Eric Woolfson selbst begann, 
als Musiker mit dem Alan Par-

sons Project in Erscheinung zu 
treten.

Schon das Debut war der Auf-
takt zu einer Erfolgsgeschichte, 
die sich über neun Alben durch 
nahezu die gesamten 80er-Jahre 
fortschreiben sollte. Nachdem 
Woolfson und Parsons sich ent-
schlossen hatten, getrennte Wege 
zu verfolgen, formierte Alan Par-
sons mit dem Alan Parsons Live 
Project eine fulminante sechs-

köpfi ge Live Band, die seinen un-
zähligen Hits mit ihrem perfekt 
arrangiertem Sound auch im 
Konzert mehr als gerecht wird. 

In diesem Jahr hat Alan Par-
sons ein Live Album mit dem 
Alan Parsons Symphonic Pro-
ject veröffentlicht, auf dem all 
seine Klassiker gemeinsam mit 
seiner Band und einem 70-köp-
fi gen Symphonieorchester zu 
hören sind.  red

Ein Großmeister der Klänge
Alan Parsons präsentiert seine Klassiker in der Alten Oper

Eine samtweich schmeichelnde Saxofon-Stimme und ein warmer, 
reicher Bariton, der mit breiter Farbpalette seine Hörer wohlig 
einhüllt - so klingt es, wenn Kurt Elling (rechts) und Branford 
Marsalis gemeinsam bei den „Jazznights“ in der Alten Oper zu 
hören sind.  Foto: Kolansky

Jazznights in der Alten Oper
Branford Marsalis Quartet tritt mit Special Guest Kurt Elling auf

Mit einer einmaligen Klang-
kombination warten die Jazz-
nights auf, denn Kurt Elling und 
Branford Marsalis haben sich 

zusammengetan und sind am 
Donnerstag, 6. April, um 20 Uhr 
gemeinsam zu Gast auf der groß-
en Jazzbühne der Alten Oper. 

Es kommt selten vor, dass das 
Quartett um den Starsaxofo-
nisten Branford Marsalis einen 
weiteren Künstler in seine Mitte 
nimmt – so hermetisch ist ihr 
Spiel, in dem die vier bedeu-
tenden Jazzer fast telepathisch 
aufeinander reagieren und mit-
einander agieren. Doch für Kurt 
Elling machen sie gerne eine 
Ausnahme. 

Seine vielseitige Gesangs-
technik, sein individuelles und 
doch wunderbar wandlungs-
fähiges Jazz-Vokabular, seine 
tiefe Emotionalität und mitrei-
ßende Energie sind auch für 
das Branford-Marsalis-Quartett 
Anreiz, mit gegenseitiger Inspi-
ration neue Wege zu beschrei-
ten. Gemeinsam werfen sie 
einen Blick auf die berühmten 
Standards des Great American 
Songbooks. Doch was dabei he-
rauskommt, dürfte alles andere 
als Normalmaß sein. Die Veran-
staltung fi ndet im Rahmen des 
Musikmesse Festivals statt.  pr

Bei der A-cappella-Formation „Unduzo“ gipfeln Pop, Rock, Disko, Latin-Rhythmen, Reggae-Feeling 
in wortgewaltigen Geschichten. Am 29. April ist die Gruppe im „Neuen Theater“ Foto: Veranstalter

Preisgekrönte A-capella-Sänger
„Wir sind Unduzo und ma-

chen A-cappella. Und du so?“, 
fragen Linda Jesse, Cornelius 
Mack, Patrick Heil, Richard 
Leisegang und Julian Knörzer. 
Bei ihrem Konzert am Sams-
tag, 29. April, um 20 Uhr im 
Neuen Theater Höchst, fügen 
sich die fünf einzelnen Stimmen 
zu einer ganzen Band mit zahl-
reichen instrumentalen Fea-
tures. Tickets gibt es ab 22,50 
Euro.

Seit „Unduzo“ 2009 fünf Mo-
nate nach ihrer Gründung den 
Nachwuchsvokalensemble-
Wettbewerb in Heilbronn ge-
wonnen hat, ist viel passiert: 
eine erste CD ist erschienen, 
es folgten Fernseh- und Radio-
auftritte und die Konzertanfra-
gen wurden von Jahr zu Jahr 
mehr. 

Mittlerweile ist „Unduzo“ 
fester Bestandteil der deut-
schen A-cappella-Szene und 
legt 2014 und 2015 noch an 
Tempo zu: Vier von insgesamt 
sieben Preisen holt „Unduzo“ 

im Juli 2015 beim Kompositi-
onswettbewerb für Vocalbands, 
der vom Deutschen Chorver-
band ausgeschrieben wurde. 
„Unduzo“ gewann den zweiten 
Platz in der Kategorie „Profi (t)“ 
beim German A Cappella Con-
test, sowie einen Sonderpreis in 
der Kategorie Komposition für 
den Song „Der Clown“.

Im Mai 2015 holte „Unduzo“ 
nach Slowenien und Ungarn 
einen dritten Preis beim inter-
nationalen A-cappella-Wettbe-
werb Leipzig. Unduzo schaffte 
zweimal Gold beim Internatio-
nalen A-cappella-Wettbewerb 
„Vokal total“ in Graz in den Ka-
tegorien Pop und Comedy und 
einen zweiten Platz in der Kate-
gorie Comedy.

Im Herbst 2014 erschien 
das Album „Und du so …?!“. 
Im neuen Programm „Und du 
so?!“ stellt zur Abwechslung 
einmal die Band die Fragen: 
„Wir haben genug von uns er-
zählt. Jetzt sind andere dran: 
unser Publikum, Menschen, die 
wir getroffen haben. Aber nicht 

nur Menschen. Auch Tiere und 
Pfl anzen kommen bei uns zu 
Wort.“

Die fünf studierten Musi-
ker nehmen dabei wie immer 
kein Blatt vor den Mund. Ob 
sie nun darüber spekulieren 
„unten ohne zu singen“ oder 
einem Bauchtänzer mit „Left 
Right Down“ das Tanzen bei-
bringen, bei allem Spaß feh-
len auch nachdenkliche Töne 
nicht: Unduzo kritisieren in 
„Ferdinand“ das Öko-Establish-
ment oder überlegen, warum 
Beziehungen so oft eben nicht 
funktionieren.

Pop, Rock, Disko, Latin-
Rhythmen, Reggae-Feeling 
gipfeln in wortgewaltigen Ge-
schichten. Fünf einzelne Stim-
men fügen sich zu einer ganzen 
Band mit zahlreichen instru-
mentalen Features. Bei Undu-
zo fi nden fünf Individualisten 
zusammen und nutzen die un-
terschiedlichen Facetten ihres 
Musikstudiums, um der A-
cappella-Szene einen eigenen 
Stempel aufzudrücken.  pr

Im neuen Programm nehmen „Unduzo“ kein Blatt vor den Mund

http://www.s-promotion.de
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CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

● Kleine Bäder zu Minipreisen
● Bad/WC-Sanierung
● Behindertengerechtes Bad
● Dienstleistungen

rund ums Handwerk
● Flur-/Treppenverlegung
● Natursteinverlegung
● Reparaturservice
● Abriss und Entsorgung

Telefon 0 6192 / 9 56 08 47
Fax 0 6192 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

E-Mail: hauptc@web.de

Am 21. März fand die Jahres-
hauptversammlung der Interes-
sengemeinschaft Sossenheimer 
Gewerbetreibender (ISG) im 
Gasthaus „Zum Löwen“ statt.

Zu Beginn berichtete Christian 
Girmann von der Wirtschaftsför-
derung Frankfurt zum Thema 
„Frankfurter Weihnachtsbe-
leuchtung - wie wird das von 
der Wirtschaftsförderung bezu-
schusst“. In Sossenheim sollen 
15 Motive an Straßenlaternen 
von der Siegener Straße an der 
evangelischen Kirche bis zur ka-
tholischen Kirche in der Micha-
elstraße und über den Kirchberg 
befestigt werden. 

Die Kosten dafür betragen etwa 
15.000 Euro. 70 Prozent davon 
werden von der Wirtschaftsför-
derung Frankfurt übernommen, 
die restlichen 30 Prozent müssen 
von Sponsoren übernommen 
werden. Dazu sollen Mitglie-
der der ISG gewonnen werden. 
Ebenso soll noch der Ortsbeirat 
6 wegen eines Zuschusses ange-
sprochen werden. Die jährlichen 

Kosten in Höhe von rund 80 Euro 
pro Weihnachtsmotiv werden zu 
50 Prozent von der Wirtschafts-
förderung bezuschusst und für 
die restlichen 50 Prozent der 
jährlichen Kosten müssen ande-
re Paten gesucht werden. Für die 
Paten soll an den Laternen ein 
Werbeschild angebracht werden. 

Im Bericht des Vorstands trug 
Vorsitzender Uwe Ciemer vor, 
dass im vergangenen Jahr wie-
der die drei bekannten Feste 
mit Werbecharakter für die Sos-
senheimer Geschäftsleute ver-
anstaltet worden sind und zwei 
neue Mitglieder aufgenommen 
wurden. Außerdem bedankte 
sich der erste Vorsitzende bei 
allen Helfern auf den Festen 
und bei seinen Vorstandskolle-
gen für die gute Mitarbeit im 
vergangenen Jahr.

Die Kassenprüfung wurde 
von Dieter Beil und Michael 
Schmitt vorgenommen. Es gab 
im Bereich der Belege 2016 
keine Unstimmigkeiten. Der 
Vorstand wurde einstimmig 
entlastet.

Einstimmig wieder gewählt 
wurden auch der zweite Vor-
sitzender Jochen Smole sowie 
der erste Kassierer Manuel Tie-
demann. Zum neuen stellver-
tretenden Schriftführer wurde 
Dieter Beil gewählt. Helmut 
Schüle wurde zum Kassenprü-
fer gewählt. 

Die ISG hat in diesem Jahr 
eine neue Veranstaltung ge-
plant. Am 6. Juni fi ndet auf 
dem Parkplatz der Frankfurter 
Volksbank in der Westerbach-
straße 300 erstmals seit 15 Jah-
ren wieder ein Wäldchestag in 
Sossenheim statt. 

Das jährliche Straßenfest fi n-
det am 8. Juli in der Michael-
straße statt. Am 17. September 
steht der Stadtteilsonntag auf 
dem Kirchberg auf dem Pro-
gramm. Die ISG organisiert 
auch wieder den Weihnachts-
markt am 3. Dezember auf dem 
Sossenheimer Kirchberg und in 
der Michaelstraße. Außerdem 
ist die ISG Mitglied des neuen 
Fördervereins 800 Jahre Sos-
senheim.  red

Der Vorstand der Interessengemeinschaft Sossenheimer Gewerbetreibender.  Foto: Schlosser

Leuchtsterne für Sossenheim
ISG will nach Sponsoren für eine Weihnachtsbeleuchtung suchen

Experimente 
mit Worten

In der Sossenheimer Stadtteil-
bibliothek wird es im April kre-
ativ. Kinder können mit Worten 
und Bildern experimentieren 
und vieles selbst herstellen. 

Im Schreiblabor „Tischlein 
deck dich“ am Mittwoch, 19. 
April, um 16 Uhr experimentie-
ren Kinder ab acht Jahren mit 
Texten. Zentrale Frage dabei 
ist: „Was gehört zum Essen auf 
dem Tisch?“ 

Am Montag, 24. April, heißt 
es von 13 bis 17 Uhr „After 
School – Do it yourself“. Ju-
gendliche ab zwölf Jahren su-
chen an einer Kreativstation 
nach trendigen Emoji-Vorlagen. 
Wer etwas Passendes gefunden 
hat, kann daraus einen Button 
für sein Outfi t herstellen. 

Im Buchkino für Kinder ab fünf 
Jahren am Dienstag, 25. April, 
um 16 Uhr steht das Buch „Bauer 
Beck fährt weg“ von Christian 
Thielmann auf dem Programm. 
Ein Bauer kann nicht einfach 
in den Urlaub fahren, denn wer 
soll sich um die Tiere kümmern? 
Bauer Beck hat die Lösung, er 
nimmt seine Tiere einfach mit.

Mit Bildern können Kinder ab 
acht Jahren am Mittwoch, 26. 
April, um 16 Uhr experimen-
tieren. Im Erzähllabor werden 
merkwürdige Bilder und Gegen-
stände entdeckt. Danach werden 
Storyboards erstellt und jeder 
kann seine Story als 3D-Karte 
mit nach Hause nehmen.  red

„Es ist schön, dass der Ver-
ein gegen den Trend wächst. 
2016 standen zwölf Eintritten 
nur drei Austritte gegenüber. 
In den ersten Monaten 2017 
wurden schon sechs Eintritte 
gezählt. Wir haben jetzt wieder 
145 Mitglieder“, erklärte Roger 
Podstatny, der Vorsitzender des 
Sossenheimer Volkshausver-
eins, bei der diesjährigen Jah-
reshauptversammlung. 

Die Versammlung folgte den 
Vorschlägen des Vorstandes 
und wählte alle amtierenden 
Vorstandsmitglieder einstim-
mig wieder: Somit bleibt Roger 
Podstatny erster Vorsitzender, 
Peter Donath zweiter Vorsitzen-
der, René Foerster erster Kassie-
rer, Margitt Maurer zweite Kas-
siererin, Tekin Karahasan erster 
Schriftführer und Brigitte Stark-
Mathäi zweite Schriftführerin. 
Zu Beisitzern wurden Roland 
Kleiner, Manfred Maurer und 
Herrmann König gewählt.

Es zeugt von einem harmo-
nischen Miteinander, wenn der 
Vorstand geschlossen wieder 
antritt und dies von der Ver-
sammlung einstimmig bestä-
tigt wird. Roger Podstatny gab 
einen Bericht über die derzei-
tige Situation des Vereins und 
die Aktivitäten des abgelau-

fenen Jahres und wies auf die 
regelmäßigen Veranstaltungen 
hin. Außerdem verwies er auf 
die Feste, wie den bayerischen 
Abend, das Ebbelwoi- und 
Weinfest sowie die Weihnachts-
feier und erwähnte die beiden 
Tagesausfl üge.

Für 40 Jahre Mitgliedschaft 
wurde Irmgard Deutschbein ge-
ehrt. Für ihr ehrenamtliches En-
gagement als Abteilungsleiterin 
der Babbelstubb’ wurde Marie-
Luise Kleiner und als Abtei-
lungsleiter der Wandergruppe 
Heinz Herrmann König geehrt.

Auch in diesem Jahr ver-
anstaltet der Volkshausver-
ein wieder einige Festivitäten. 
Im Mittelpunkt steht aber das 
70-jährige Jubiläum des Ver-
eins, das am 29. November ge-
feiert wird. Als Festrednerin 
konnte Kulturdezernentin Ina 
Hartwig gewonnen werden. 

Ebenso bietet der Volkshaus-
verein regelmäßige Treffen. 
Dazu zählt zum Beispiel der 
Skatclub, der sich in der Regel 
jeden ersten Montag im Monat 
um 19.30 Uhr im Vereinsraum 
trifft. Die Babbelstubb’ kommt 
jeden letzten Dienstag im 
Monat zusammen. Der erste 
Wandertag des Volkshausver-
eins fi ndet am Sonntag, 23. 
April, statt.  red

Der Vorstand des Volkshausvereins wurde auf der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung einstimmig wieder gewählt. Er besteht 
aus (von links) Tekin Karahasan, Heinz Herrmann König, Margitt 
Maurer, Peter Donath, Brigitte Stark-Mathäi, Roger Podstatny, 
Manfred Maurer, Roland Kleiner und René Foerster:  Foto: privat

Vorstand einstimmig 
wieder gewählt
Volkshausverein feiert 70-jähriges Bestehen
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0% effekt. Jahreszins. Ab 10 bis zu 33 Monate Laufzeit und einer monatlichen 
Mindestrate von € 10.- ab einer Finanzierungssumme von € 99.-. 

Vermittlung erfolgt ausschließlich für unseren Finanzierungspartner: Commerz Finanz GmbH, Schwanthalerstr. 31, 80336 MünchenFinanzierung%
Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Main-Taunus-Zentrum
Main-Taunus-Zentrum • 65843 Sulzbach • Tel. 069/34008-0  

Öffnungszeiten: Mo-Mi: 9.30-20 Uhr, Do-Sa: 9.30-22 Uhr
kostenlose Parkplätze

39,6 cm / 15,6"

33 
23.54
0% FINANZIERUNG

 

ACER E5-575G-56Y2
Notebook 14,6"-16,7"
• Neuester Intel® Core™ i5-7200U Prozessor 

(bis zu 3,10 GHz mit Intel® Turbo-Boost-
Technik 2.0, 3MB Intel® Smart-Cache)

• 16.384 MB DDR4 Arbeitsspeicher
• 1.000 GB HDD + 128 GB SSD Speicher
• NVIDIA® GeForce® GTX950M Grafikkarte mit 

2 GB Speicher
• Windows® 10 vorinstalliertw)

Art. Nr.: 2230787
 

Windows®

10 
vorinstalliertw)

w) Produktaktivierung erforderlich.

MICROSOFT Office 365 Personal
• Für 1 PC/Mac + 1 Tablet
• Enthält Word, Excel, PowerPoint, 

Outlook, OneNote, Access, Publisher

Jetzt beim Kauf eines  
Computers, Notebooks 
oder Tablets – 
Office 365 Personal 
für nur 

anstatt 
€ 69.- (UVP)


